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Notdienste und wichtige Rufnummern
Ärztetafel

Uttenreuth (0 91 31)
Allgemeinmedizin/
Akupunktur 
Dres. Überla/Junge
Gemeinschaftspraxis	 58181
Anästhesie 
K. Koschinsky	 533353
Augenärztin 
Dr. M. Groh	 533353 
Dermatologie/Allergologie/
med. Kosmetik/Fußpflege 
Dres. Bühler-Singer/Schuch
Gemeinschaftspraxis	 53400
Ergotherapie 
Ursula Sand	 5330578
Heilpraktiker 
Martin Skoczynski	 8147706
Homöopathie 
Dr. Freckmann-Nitschke	 5300140
Innere Medizin/Chirotherapie
Hausärzte 
Dr. I. Gröger/Dr. Graemer	 58511
Internisten/Lungenfachärzte 
Dres. Lehnert/Lampert 	 539003
Krankengymnastik/
Physiotherapie 
Katharina Klar	 54338
Christian Wagenpfeil	 8147371
Osteopathie 
Caroline Bock 	 4068577
Psychotherapie für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
Dr. C. Wolfrom	 5339121
Zahnmedizin 
Dr. J. Moser	 55429
Dr. S. Neuffer	 50031
Dr. M. Scherzer	 52137
A. Zimmermann	 5303790

Wichtige Rufnummern

Dormitz, Hetzles, Kleinsendelbach	 09134 99690
Neunkirchen a. Br. am Brand VG	 09134 7050
Uttenreuth VG	 09131 50690 
Polizeiinspektion Erlangen-Land	 09131 760514
Polizeiinspektion Forchheim	 09191 70900
Notruf bei Vergiftungen	 0911 3982451
Sozialstation u. Tagespflege Neunkirchen a. Br.	 09134 1845
Caritas Pflegeheim Neunkirchen a. Br.	 09134 99640
Hospizverein Landkreis Forchheim	 09171 5730139
Diakoniestation Uttenreuth	 09131 6301440
Hospizverein Eckental mit Umgebung	 09126 2979880

Polizei					     110
Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt	 112

Eckental (0 91 26)
Augenärzte 
Dr. K. Königsreuther	 290120
Dr. P. Seyer	 4667
Praxis für Ergotherapie 
K. Königsreuther	 2893788
Kinder- und Jugendmedizin
Kinderkardiologie / Kinder-
pneumologie
Dres. Schaaff/Höpner	 289410
Logopädische Praxis 
Sabine Bommers	 297438

Hetzles (0 91 34)
Physiotherapie/
Krankengymnastik 
K. Stasch	 9410

Buckenhof (0 91 31)
Frauenärztin 
Dr. Rita Bösl	 501204
Heilpraktiker für Physiotherapie
Rehavital/ Helmut Krahl	 57272
HNO-Medizin/Allergologie 
Dr. W. Wagner	 507400
Privatpraxis Akupunktur/TCM 
Dr. M. Kreißel	 502445
Zahnmedizin 
D. Schilke-Prigge	 5303788
Dr. C. Trausel	 55950

Ärztetafel
Neunkirchen a. Br. (0 91 34)
Allgemeinmedizin
FA Dr. C. M. Pilz (MHBA)	 601
FA C. Ruckdeschel	 616
Heilpraktikerin 
Ingrid Körber	 4149
Kieferorthopädie 
Dr. J. Förster	 7079812
Kinderärztin
Dr. B. Kevekordes-Stade	 997855
Krankengymnastik/Physio-
therapie/ Osteopathie
C. Dotzler	 1676
die Praxis – Bürk, Oberle	  909055
O. v. Neuenkirchen	 908561
Physio Spillner	 7872
Praxis für Ergotherapie
Ernst Barthel	  909790
Cornelia Günther	 6653668
Praxis für Logopädie
Rößler/Wagner-Jung	 909009
Tierarztpraxis
Med. vet. K. Romeiser	 822
Zahnmedizin 
Dr. E. Firsching	 995707 
ZA G. Kowatsch	 293
Dr. K.-P. Nitschmann	 995707
Dr. S. Paurevic	 995757 
ZA P. Seemann	 995766
Dr. S. Wittigschlager	 9084500
Osteopathie
die Praxis, Bettina Bürk	 909104

 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117

Apotheken-Notdienst: 
Festnetz 0800 0022833/ Handy 22833

www.aponet.de

Zahnärztlicher Notdienst:
www.notdienst-zahn.de

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, 11. April 2018, 12.00 Uhr

Erlangen (0 91 31)
Coaching, HP Psych.
zeit|raum	 9335200

Kleinsendelbach (0 91 26)
Heilpraktiker 
Roland Schmitt	 298920
Helmut Späth	 2893796
Krankengymnastik/
Physiotherapie 
Holger Paulke	 2609470
Privatpraxis für Ganzheitliche 
Massage 
Edith Müller	 2933199

Dormitz (0 91 34)
Allgemeinmedizin
Dr. C. Braun-Quentin 	 997870
Heilpraktikerin 
für Psychotherapie
Simone Knorr	 2770388
Daniela Lemm	 9840676

Spardorf (0 91 31)
Internist/Sportmedizin/
Akupunktur 
Dr. Müller/Dr. Seidel	 533830
chirurgisch-orthopädische
Sportmedizin, Unfallchirurgie
Dres. Lang / Pauletta	 5334499
Zahnmedizin 
Dr. U. Schuck	 52040
Praxis für Logopädie
Elke Hoppe-Gürsch	 9967669

Marloffstein (0 91 31)
Physiotherapie
Schmerztherapie 
Susanne von der Emde	 5300191
Ernährungsberatung
Gesundheits- und Vitalstoffzt. 
Sieglinde Bosch	 54995

Der 14-Tage-Spruch 
Ich glaube an das Pferd. Das Automobil ist eine 

vorübergehende Erscheinung.
                                Wilhelm II

Heroldsberg (0 911)
Logopädie 
SPRACHZEIT!	 5614155



Von der Sanierung der Ortsdurchfahrt Weiher ist der gesamte 
Landkreis betroff en. Schon allein deswegen, weil eine Voll-
sperrung notwendig ist und im Zuge dessen eine riesige 
Umleitungsstrecke geplant ist, man die Anwohner aller um-
liegenden Gemeinden mehr oder weniger quer durch Franken 
schickt, wenn sie nach Erlangen müssen. Und das müssen nun 
mal viele, denn sie arbeiten da. 

Meilenstein der Sicherheit
Sie werden voraussichtlich bis Anfang November dauern, die 
Arbeiten, die das Staatliche Bauamt Nürnberg für die Staatstraße 
2240 geplant hat. Grundsätzlich ist die Idee ja gut: Der schadhafte 
Asphaltbelag wird nach 30 Jahren endlich ausgetauscht und 
durch den leiseren Splittmastixasphalt ersetzt. Geh- und Radwege 
werden durchgängig gemacht, barrierefreie Übergänge und 
grüne Inseln geschaff en. Hinzu kommt eine bis 2,80 Meter hohe, 
mit Lärchenholz verkleidete und gedämmte Stützwand, die die 
Höhendiff erenz zu den dahinterliegenden Grundstücken abfan-
gen soll sowie eine Treppenanlage zum Haberndorfer Weg, für 
die die Fahrbahn an mehreren Stellen schmaler gemacht wird. 
Alle diese Maßnahmen, so das Staatliche Bauamt, dienen nicht 
nur der Sicherheit der Verkehrsteilnehmer, sondern auch der 
Anwohnerschonung. Die dringend notwendig ist, denn rund 
11.000 Fahrzeuge passieren diese Strecke täglich. 

Zeitliche und fi nanzielle Belastung 
Die Kosten für das Vorhaben sind mit zwei Millionen Euro ange-
setzt, mehr als die Hälfte davon zahlt der Freistaat. Bleibt aber 
immer noch fast eine Million. „Uns sind hohe Fördergelder in 
Aussicht gestellt worden“, freut sich Uttenreuths Bürgermeister 
Frederic Ruth im Gespräch mit dem Schwabachbogen. „Der Rest 
wird aus unseren Kassen bezahlt. Das ist ein normaler Vorgang 
bei Sanierungen.“ Anwohner haben übrigens durchgängig freie 
Fahrt zu ihren Grundstücken, auch die Beeinträchtigungen beim 
Busverkehr werden sich laut Staatlichem Bauamt in Grenzen 
halten. „Der öff entliche Personennahverkehr kann mit geringer 
Umwegigkeit den Baustellenbereich passieren. Der enge Takt 
der Buslinien wird auch während der Bauzeit voll aufrechterhal-
ten“, heißt es etwas steif formuliert in einer Pressemitteilung des 
Amtes. Nur die Autofahrer, die werden in den nächsten Monaten 
ein echtes Problem haben und ziemliche Umwege in Kauf 
nehmen müssen, wenn die Straßenader nach Erlangen für sie 
gesperrt ist. Ausgedacht hat man sich nach langem Hin und Her 
eine gesplittete Umleitung. „Auch, wenn wir alles ausgelotet 
haben und versuchen, die Belastung so gering wie möglich zu 
halten, eine Belastung wird es werden, keine Frage“, gibt Ruth 
zu.  Kommt man von Dormitz muss man über Kalchreuth und 
Neunhof auf die B4 und fährt dann von hinten über die Kurt-
Schumacher-Straße in die Hugenottenstadt. Immer schön den 
Umleitungsschildern folgend. Kommt man von dort, führt der 
vorübergehende Weg über Spardorf, Marloff stein, Langensen-
delbach nach Eff eltrich und dann weiter über die 2243 nach 
Neunkirchen und von da aus nach Dormitz. Sieben Monate lang, 
wenn der Zeitplan hinhaut – denn das ist eff ektiv nicht viel Zeit 
für all die durchzuführenden Maßnahmen. „Geplant ist, dass das 
Projekt am 4. November abgeschlossen ist.“ Dass das nicht auf 
den Tag genau funktionieren wird, ahnt auch der Bürgermeister, 
der in guten Momenten sogar hoff t, dass es schneller geht. „Aber 
bei Baumaßnahmen kann es ja immer zu Verzögerungen kom-
men.“ Eine echte Geduldsprobe also.  Und letztendlich ja auch 
nicht nur für Freistaat und Uttenreuth teuer, sondern auch für 
alle betroff enen Autofahrer, denn die weitläufi ge Umfahrung 
wird zunächst mal ziemlich ins Geld gehen. Einen Teil kann man 
sich zwar durch die Fahrten zur Arbeit in der Steuererklärung 
wiederholen – allerdings erst nächstes Jahr. Und es gibt noch 

Ortsdurchfahrt Weiher für Monate gesperrt –
Chaos nach Ostern!

einen weiteren Wermutstropfen: Der ein oder andere muss sich 
deutlich früher auf den Weg machen, wenn er pünktlich bei der 
Arbeit sein will. Denn mit Staus ist zu rechnen. „Aber die Alter-
native kann nicht sein, dass wir nicht bauen, schließlich sollen 
unsere Straßen in einem guten Zustand sein.“  

Die Sorgen der Bürger wurden im Vorfeld ernstgenommen
Die Planungen für die Sanierung haben bereits 2007 begonnen. 
„Eine große Schwierigkeit war lange Zeit, dass wir zunächst nicht 
über alle Grundstücke verfügen konnten“, so Frederic Ruth, der 
dafür durchaus Verständnis zeigt: „Wer ist schon gerne bereit, 
von seinem Garten etwas wegzuschneiden. Aber ich bin froh, 
dass wir jetzt mit jedem Eigentümer eine gütliche Einigung 
erzielen konnten.“ Überhaupt war es ihm und allen anderen 
Planungsbeteiligten wichtig, die Wünsche, Anregungen und 
Sorgen der Bürger ernst zu nehmen. „Es gab Bürgerversamm-
lungen und natürlich auch Einzeleingaben von Bürgern. Klagen 
gab es keine. Es wurde alles ernst genommen und in die Planung, 
wenn möglich, miteinbezogen.“ 

Viele Fragen kommen auf
Wirklich mit seinen Befürchtungen ernst genommen fühlt sich 
aber nicht jeder Bürger, das zeigt sich an den Reaktionen in 
Gesprächen, in Leserbriefen oder auf Facebook. Viele Ideen und 
Spekulationen kommen auf, zum Beispiel der Plan, die Strecke 
von Rosenbach nach Marloff stein würde eine Einbahnstraße 
werden. Aus der Verwaltungsgemeinschaft Uttenreuth kommt 
hierzu ein klares Nein. Auch zur Frage nach der Teilsperrung. 
Denn diese ist aufgrund der Größe der Gerätschaften nicht 
möglich. Was allerdings möglich ist, sind verstärkte Kontrollen, 
so Armin Dierl, Leiter der Polizeiinspektion Erlanger Land. „Uns 
ist bewusst, dass hier eine Belastung auf die Bürger zukommt. 
Und auch, dass Ortskundige versuchen werden, Schleichwege 
zu nutzen. Wir werden gleich ab Montag präsent sein und uns 
kümmern, soweit es personell möglich ist.“ Eine Schwierigkeit 
ist, dass mehrere Polizeiinspektionen zuständig sind. „Die Gren-
ze liegt bei Weiher.“ Aber, so Dierl, man steht in engem Kontakt 
mit Forchheim und Nürnberg. „Beschwerden kommen jetzt 
schon von überall, auch in Kalchreuth und Eff eltrich hat man 
natürlich Bedenken.“ Sein Vorschlag ist, Fahrgemeinschaften zu 
bilden. Zusätzlich könnte der eine oder andere den ÖPNV nutzen 
oder sich im Sommer auch mal aufs Fahrrad schwingen. 

Die Verwaltungsgemeinschaft Uttenreuth versucht so gut wie 
möglich zu informieren, das Sagen aber hat die übergeordnete 
Behörde in Nürnberg. Besorgte Bürger können sich gerne an 
das Staatliche Bauamt wenden, vorrangig an Lisa Bauersachs. 
Die Kontaktdaten der Ansprechpartner sind auf der Internetsei-
te hinterlegt www.stban.bayern.de               sb

Foto: Verwaltungsgemeinschaft Uttenreuth
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Termine

Mittwoch, 4. April
Neunkirchen a. Br., Offenes 
Seniorencafé, Vortrag, Ev. Ge-
meindehaus, 14.30 Uhr

Angelfi schereiverein, Mitglie-
derversammlung, Kutscherstu-
be, 19.30 Uhr

Freitag, 6. April
Neunkirchen a. Br., Bauern-
markt, Zehntspeicher, 14.00 Uhr

A Capella Konzert, St Michael, 
19.00 Uhr

Uttenreuth, Querbeetsingen, 
Gaststätte Rundblick, 19.00 Uhr

Treppenrenovierung
intra-meier

Aus Alt wird „Neu“
Unterrüsselbach 31

91338 Igensdorf
09 11 / 36 17 00 und

0 91 92 / 15 72
www.intra-meier.de

Photovoltaik • Speicher 
Wärmepumpe  

Ladestation für E-Mobilität
iKratos Solar- und

 Energietechnik GmbH 
Tel. 09192 992800 • 91367 Weißenohe 
Bahnhofstrasse 1 • www.ikratos.de

„NEUE ENERGIE“
 für Ihr Zuhause…

z.B. Regulatoren, Standuhren
und Batteriewechsel

Uhren- und Schmuckreparaturen
z.B. Regulatoren, Standuhren
und Batteriewechsel

GOLDHAUS
HEROLDSBER

Hauptstr. 46a · Heroldsberg
Tel. 0911/ 56 79 25 00

Alt- und Zahngold Ankauf

Folgen Sie uns 
auf facebook!
Folgen Sie uns 

Samstag, 7. April
Neunkirchen a. Br., Wander-
freunde, Wanderung, Lan-
genzenn

Dormitz, Hundeerziehung e. 
V., Vortrag, Gasthaus zum grü-
nen Baum, 17.00 Uhr

Mittwoch, 11. April
Neunkirchen a. Br., Senioren-
kreis, Präsentation

Ermreuth, Förderkreis Synago-
ge, Vortrag, Gemeindehaus, 
19.30 Uhr

Spardorf, Kleines Kulturzen-
trum, Vortrag, Bürgersaal, 
19.00 Uhr

Donnerstag, 12. April
Neunkirchen a. Br., Kolping 
60+, Wanderung, Burgthann, 
Busbahnhof, 9.30 Uhr

Multivisionsshow, Peter Smol-
ka, Zehntspeicher 19.30 Uhr

Uttenreuth, Fitness Forum e.V., 
Jahreshauptversammlung, Rat-
haus, 19.30 Uhr

Freitag, 13. April
Neunkirchen a. Br., NCV, Jah-
reshauptversammlung, Ju-
gend, 18.00 Uhr, Jahreshaupt-
versammlung, Feuerwehrhaus, 
20.00 Uhr

09131 1236633

0176 81115418

Dormitz/Uttenreuth – 
Airport-Nürnberg: 35,– €

Neunkirchen a.Br. – 
Airport Nürnberg: 40,– €

Hetzles – 
Airport Nürnberg: 45,– €

Mietwagen Malik
Flughafen-Transfer

Krankenfahrten

Polsterei Hetzles
Klaus Förtsch
Tel. 0 91 34 - 51 00
www.kairos-raumausstatter.de

09126 -9712 info@taxihaas.de

Kranken-, Dialyse- und Strahlenfahrten, Flughafen- 
und Bahnhoftransfer, Schüler-, Kurier- und Privatfahrten

JETZT NEU: KARTENZAHLUNG
(Zahlung mit EC- oder Kreditkarte ab sofort möglich)

Online-Reservierung: www.TAXI Haas.de

Erlangen · Uttenreuth · 0 91 31 / 16 05 47 ·  01 79 / 35 96 947
Gartenbau BLUDAU

www.gartenbau-bludau.de
Pflasterarbeiten, Terrassen, Wege, Beipflanzung, Grünpflege

Großenbuch, Schützenverein, 
Bürgerschießen, 18.00 Uhr

Uttenreuth, Sportclub, Mitglie-
derversammlung, Sportheim, 
19.00 Uhr

Samstag, 14. April
Neunkirchen a. Br., Familien-
aktionskreis, Kleidermarkt, 
Pfarrgem.Haus A. Kolping, 
10.00 Uhr

Wanderfreunde, Wanderung, 
Höchstadt/ Aisch

Ermreuth, Synagoge, Abend 
für die Kunst, 18.00 Uhr

Marloff stein, Kinderhaus Pfi f-
fi kus, Abendbasar, 17.30 Uhr

Sonntag, 15. April
Großenbuch, Schützenverein, 
Bürgerschießen, 9.30 sowie 
14.00 Uhr

Montag, 16. April
Neunkirchen a. Br., Kabarett 
Till Reiners, Zehntspeicher, 
19.30 Uhr

Großenbuch, Schützenverein, 
Bürgerschießen, 18.00 Uhr

Mittwoch, 18. April
Buckenhof, Seniorenkreis, Sitz-
tanz, Rathaus, 14.30 Uhr

Kulturkreis, Lyrikabend, Rat-
haus, 19.00 Uhr

Donnerstag, 19. April
Neunkirchen a. Br., Kolping 
60+, Wanderung, Heroldsmüh-
le, Busbahnhof, 9.30 Uhr

Den Umleitungsplan 
der Ortsdurchfahrts-
sperre Weiher und 
das Programm 
der  Neunkirchener 
Kulturtage fi nden 
Sie auf unserer 
Homepage

Spenden Sie Zeit! 
Fahrer oder Beifahrer 
im Ehrenamt bei der 
Erlanger Tafel gesucht. 
Telefon: 09131/6301129  

Weiter Infos unter www.tafel-erlangen.de
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Neunkirchen am Brand

S  Sparkasse 
 Forchheim

Montag  I 16. April 2018  I 19.30 Uhr I Zehntspeicher  Neunkirchen am Brand I I Anton-von-Rotenhan-Str. 1 I Eintritt: 22 €, für Kunden der Sparkasse Forchheim 18 €
»Wenn die Welt doch so schlecht ist − warum funktioniert sie so gut?« Till Reiners arbeitet sich an dieser Frage ab. Mit Haltung und viel Humor macht er neues Kabarett, ohne moralischen Zeigefinger. 

Tickets gibt‘s in der Hauptstelle  der Sparkasse Forchheim, in der Sparkasse Neunkirchen,unter 09191 88-333 und sparkasse-forchheim.de/tickets.

Till REiNERS

Die Sparkasse Forchheim präsentiert Ihnen im Rahmen 
der Neunkirchener Kulturtage …

„Auktion Mensch“

Neunkirchener Kulturtage 2018
 
Auch im Jahr 2018 wird die Sparkasse Forchheim wieder 
kulturelle Highlights in unserer Region unterstützen, darunter 
auch die Neunkirchener Kulturtage. Bereits zum 12. Mal fi ndet 
diese Veranstaltung Anfang April statt. Das Programm wird 
von vielen verschiedenen Vereinen, Institutionen, Einrichtun-
gen oder Einzelpersonen gestaltet. Für den Sparkassen-Co-
medy-Abend 2018 konnte Till Reiners mit seinem Programm 
„Auktion Mensch“ gewonnen werden. Er ist jetzt noch besser, 
denn es wird böser und lustiger. Über allem steht nach wie 
vor das Motto: »Jeder kann es schaff en, besser zu sein als alle«. 
Dabei widmet sich Till Reiners den zwei Säulen unserer De-
mokratie: nicht denken, nicht handeln. Wem da noch was 
fehlt, schenkt der Kapitalismus ein Handyfeuerzeug oder 
Treuepunkte. Erleben Sie einen Abend über das Denken und 
warum das wenig mit Politik zu tun hat. Eine Suche nach dem 
Politischen im Privaten und nicht weniger als dem Sinn des 
Lebens - ohne moralischen Zeigefi nger und Politiker-Bashing.

ANZEIGE

Mehl Containerdienst
Mehl Containerdienst GmbH
Neunkirchen am Brand · Baad 9 a
www.container-mehl.de

Tel: 09134 706173
Container zum Festpreis
Keine Standmiete

Wir holen: Aushub, Bauschutt, Gartenabfälle, Sperrmüll 
und vieles mehr.
Wir liefern: Humus, Schotter, Kies, Sand und vieles mehr.

Liebe 
Veranstaltungsbesucher und Kulturfreunde,
die Neunkirchener Kulturtage fi nden in diesem Jahr schon zum 
zwölften Mal statt. Der stetige Erfolg der Veranstaltungen hat 
die Organisatoren und Veranstalter ermutigt, auf dem einge-
schlagenen Weg weiter voranzuschreiten. Die Neunkirchener 
Kulturtage tragen dazu bei, die Attraktivität unseres Marktes, 
auch über die Region hinaus, bekanntzumachen. Unsere Ver-
anstaltungen beweisen, dass es auch außerhalb der großen 
Zentren ein beachtenswertes Kulturgeschehen gibt. Der Span- 
nungsbogen reicht von lebendig gebliebener Tradition bis zu 
innovativen Konzepten. Diese Vielfalt des kulturellen Schaff ens 
schlägt Brücken zwischen den Generationen in unserer Markt-
gemeinde, spricht alle Bevölkerungsgruppen an und zeigt die 
wichtige Funktion kulturellen Lebens im gesellschaftlichen 
Miteinander. Den wesentlichen Beitrag dazu liefern unsere 
vielen, sehr aktiven Vereine und Institutionen. Durch ihre en-
gagierte und aktive Mitarbeit ist es gelungen auch für die 12. 
Neunkirchener Kulturtage wieder ein vielfältiges und anspruchs-
volles Programm zusammenzutragen. Dieses breite Angebot 
der Neunkirchener Kulturtage kann unser Markt nicht ganz 
alleine schultern. Deshalb bedanke ich mich an dieser Stelle 
bei den beteiligten Vereinen, Institutionen und Kirchen, ganz 
besonders bei unserem Hauptsponsor, der Sparkasse Forchheim, 

vertreten durch den Vor-
standsvorsitzenden, Herrn Dr. 
Ewald Maier. Ich danke aber 
auch den vielen Organisa-
toren und ehrenamtlichen 
Helfern für ihren Elan, mit dem 
sie allen eine große Freude 
und kulturellen Genuss berei-
ten. Die Bürgerinnen und 
Bürger aus unserer Marktge-
meinde und der gesamten 
Region sind herzlich eingela-
den, möglichst viele Veran-
staltungen zu besuchen und 
mit ihrem Interesse die Ver-
anstalter und Mitwirkenden 
weiter zu motivieren. Allen 
Besuchern wünschen wir er-
lebnisreiche „Kunsttage“, an-
genehme Unterhaltung und 
viel Vergnügen. 
          
Heinz Richter 
1. Bürgermeister
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12. Neunkirchener Kulturtage

30.03.- 03.05.

2018

Markt Neunkirchen am BrandMarkt Neunkirchen am Brand
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Neunkirchen am Brand

Vokalensemble Zwölfklang

A Capella Chorkonzert 
Das Vokalensemble Zwölfklang lädt Sie herzlich zu seinen 
Konzerten ein! Zur Aufführung kommen Werke von Brahms, 
Schütz, Reger, Tallis etc.  Das Ensemble von neunzehn ambiti-
onierten Sängerinnen und Sängern singt ohne Instrumental-
begleitung bis zu achtstimmige Kompositionen. Unverstärkt, 
klassisch, mit viel Dynamik und Emotion. Anspruchsvolle Chor-
musik mit ihrer Feierlichkeit, Trauer, Hoffnung und Freude sollen 
das Publikum berühren. Die Konzerte finden statt am Freitag, 
6. April, 19.00 Uhr in  Neunkirchen am Brand, St. Michael, Kirch-
pl. 4 und Samstag, 7. April, 19.00 Uhr, in Nürnberg/Thon, Cux-
havener Str. 60. Der Eintritt ist frei! Weitere Informationen zu 
den Konzerten unter www.zwoelfklang.de.

Unsere Leistungen:
Photovoltaik-Anlagen • EIB/KNX Gebäudetechnik 

Wärmepumpen • Beleuchtungstechnik • Telefonanlagen 
Satelliten- & Antennentechnik • Netzwerktechnik

Elektroinstallation • Hausgerätetechnik
24h Störungsdienst

Fon: 0 91 34 / 90 73 67
Neunkirchen am Brand • Zum Neuntagwerk 4

info@elektro-monstadt.de • www.elektro-monstadt.de

Qualität ist 
unsere Stärke!

Oliver Monstadt . Elektromeister

Immer frisch für Sie:
regionales Obst und Gemüse!
Äußerer Markt 4 · 91077 Neunkirchen am Brand 0 91 34 / 76 07

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 18.00, Sa. 7.00 – 12.30 Uhr

Freundeskreis für Kunst und Kultur

Mitgliederversammlung
Rückblick 2017 und Ausblick 2018. Auf regen Zuspruch stieß die 
alljährliche Mitgliederversammlung des Freundeskreises für Kunst 
und Kultur in der letzten Februarwoche im Vereinslokal Schott-
dorf. Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Dr. Grimm 
gedachte man der verstorbenen Mitglieder Dr. Ulrich Neuhäußer-
Wespy. Er war der so sehr geschätzte Historiker im Verein und 
auch langjähriges Vorstandsmitglied sowie des Seniors des 

Vereins Hellmuth Lenhart, der nie einen Jahresprogrammpunkt 
ausließ. Der Rückblick auf 2017 stand ganz im Zeichen des Re-
formationsjubiläums durch die in Kooperation mit der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Neunkirchens. Dazu erfolgten Vorträge und 
andererseits durch die Besuche der Bayerischen Landesausstel-
lung „Ritter-Bauern-Lutheraner“ in Coburg und des Ausstellungs-
besuchs im GNM Nürnberg  „Luther, Kolumbus und die Folgen“. 
Ende Oktober referierte Prof. Dr. Wolfgang Wüst, Lehrstuhlinha-
ber an der FAU Erlangen über: „Neunkirchen unter bayerischer 
Herrschaft“ mit seinem Beitrag für die voraussichtlich im Novem-
ber 2018 erscheinende große Publikation „Markt Neunkirchen 
am Brand, Beiträge zur Geschichte einer fränkischen Marktge-
meinde“. Der erste Vortrag von 2018 wird von dem Archäologen 
Mathias Tschuch M.A. im Rahmen der kommenden Neunkirchener 
Kulturtage gehalten werden. Er befasst sich mit den neuesten 
Grabungsergebnissen im historischen Ortskern. 

Weitere Vorträge im laufenden Jahr werden sein: „Neunkirchen 
in der Weimarer Zeit – „Drittes Reich“ – Kriegsende“ gehalten 
von Andreas Hofmann M.A. sowie „Neunkirchen zwischen 1555 
und 1806 – kommunale soziale und wirtschaftliche Aspekte“ 
von Prof. Fr. G. Dippold, Bezirksheimatpfleger. Die fast schon 
obligatorische Teilnahme an den bayerischen Landesausstel-
lungen in den zurückliegenden Jahren biete für dieses Jahr einen 
besonderen Reiz:“Mythos Bayern, Wald, Gebirg und Königstraum“ 
im Kloster Ettal und ein Besuch von Schloss Linderhof ist mit 
dabei, konzipiert als 2-Tagesfahrt am 21./22. Juli. Näheres und 
Anmeldung ist bereits möglich bei Fam. Schorr Tel. 09134 266. 
Ein weiterer Programmpunkt wird u.a. die Preisverleihung sein 
im Rahmen eines Malwettbewerbs am Tag der Jugend, 12. Mai, 
in Kooperation mit der Grund- und Mittelschule Neunkirchen.  
Im Rechenschaftsbericht kam die immense Arbeit des „Arbeits-
kreises Innerort“ zur Erarbeitung einer „Innerort-Satzung“, zur 
Würdigung. 

Unverständlich für die Versammelten war die Aussage des Rat-
hauses, obwohl man dazu im Vorfeld Kontakt aufgenommen 
hatte, dass so etwas schon existiere und nicht mehr benötigt 
würde. Es soll nun evtl. in die „Gemeindeförderung“ (ISIS) integriert 
werden. Vielfältig ist die Aufgabenbreite unseres Mitglieds als 
Ortsheimatpfleger Herrn Ernst Wölfel (z.B. Stadtmauer, Flurstein 
bei Ebersbach….). Beklagenswert sei jedoch die Zusammenarbeit 
mit dem Amt für Denkmalpflege. Unterstrichen wird dies auch 
mit Beiträgen von Diskutanten, dass der sog. Hubmannskeller 
lt. Amt für Denkmalpflege nicht erhaltungswürdig sei. Ein schrift-
licher Einwand soll an das Amt erfolgen. Abgesehen von diesen 
negativen Eindrücken war die Mitgliederversammlung ein har-
monisch verlaufender Abend und ein guter Ausblick auf das 
laufende Jahr 2018.		  Hilmar Grimm, 1. Vorsitzender 
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91077 Neunkirchen am Brand · Rosenbach 9
01 71 / 41 93 288 · markus.mirschberger@gmx.de

Schreinermeister M. MirschbergerSchreinermeister M. Mirschberger

Jugendtreff  „Outback“

Veranstaltung
Das  „Outback“ lädt ein zu einem Abend voller Musikvideos und 
fröhlichem Beisammensein. Kommt deshalb am Samstag, dem 
21. April, einfach vorbei und genießt den Abend. Wir haben ab 
19.00 Uhr geöff net und freuen uns auf euer Kommen im Ju-
gendtreff  „Zu den Heuwiesen 4“.

VdK Neunkirchen

Wallfahrt
Der VdK Ortsverband lädt seine Mitglieder (auch Nichtmitglieder 
sind willkommen) zur Buswallfahrt am Dienstag, den 1. Mai recht 
herzlich ein. Wir fahren nach Michelfeld in der Oberpfalz.                                                                                      
Der Fahrpreis beträgt  15 €. Abfahrtsorte- und zeiten sind 
Großenbuch  Feuerwehrhaus, 8.15 Uhr. Ebersbach, 8.30 Uhr.
Dormitz, 8.45 Uhr. Neunkirchen Busbahnhof, 9.00 Uhr. Anmel-
dung bei Werner Wohlfahrt, Tel. 09134 7355.    
Muttertag. Zu unserer traditionellen Muttertagfeier sind alle 
Frauen, auch Frauen von Mitgliedern, recht herzlich am Sams-
tag , den 12. Mai, um 15.00 Uhr ins Vereinslokal „Bürgerstuben“ 
eingeladen. Bei Kaff ee und Kuchen wollen wir ein paar schöne 
Stunden im Kreis der VdK Frauen verbringen. 

Evangelisches Gemeindehaus

Off enes Seniorencafé
Wir laden herzlich ein zum off enen Seniorencafé am 4. April 
um 14.30 Uhr ins Evang. Gemeindehaus in Neunkirchen. Frau 
Pfarrer Anke Bertholdt berichtet über die Vielfalt des Frauenle-
bens in Surinam, dem kleinen Land in Südamerika.

Wahl des Präses und Mitglieder Ehrung

Kolpingfamilie St. Josef
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst zum Josefstag in St. Mi-
chael ehrte im Rahmen der Jahreshauptversammlung die Kol-
pingfamilie St. Josef Mitglieder für ihre Jahrzehnte lange Treue 
zum Verein. Vergelt’s Gott für 25 Jahre an Mariam Ruppert und 
Dietrich Krampe. Maria Andert, Mathilde Ascher, Erna Heinlein, 

Erna Köhler, Elfriede Krampe, Herlinde Lang, Maria Schmidt, Grete 
Schell und Karin Zametzer (Foto) wurden für 40 jährige Treue, und 
der Ehrenpäses der Kolpingfamilie, Geistlicher Rat Veit Dennert, 
für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Die Vollversammlung wählte  
im Pfarrsaal Adolph Kolping die Kolping-Vorstandschaft neu. Bis 
auf Markus Schmitt, der zum Schriftführer für den aus berufl ichen 
Gründen nicht mehr angetretenen Markus Rödel gewählt wurde, 
wurden die weiteren Mitglieder der Vorstandschaft wiedergewählt 
(Rainer Obermeier zum 1. Vorsitzenden, Sylvia Brill und Günter 
Vykydal als seine Stellvertreter, Michael Brill zum Kassier). In seinem 
Bericht wies der Vorsitzende Rainer Obermeier auf die zahlreichen 
Aktivitäten der Kolpingfamilie mit seinen 9 Sparten hin und erin-
nerte in seiner Präsentation an verschiedene herausragende Er-
eignisse des vergangenen Vereinsjahres, wie die Verabschiedung 
von Präses Peter Brandl in den Ruhestand und die Weihe von 
Kolpingbruder Michael Polster zum Diakon. Er schließt mit dem 
Jahreszitat der Kolpingfamilie: „Frohe Herzen öff nen sich leicht 
und verstehen einander“. Mit dem gemeinsam gesungenen 
Kolpinglied endet die Versammlung.      Rainer Obermeier

Für 40 Jahre wurden gewählt (von links): Maria Andert, Herlinde Lang und 
Elfriede Krampe., Fotos: Winfried Hoff mann

• Vielfalt und Auswahl
Fliesen · Natursteine · Natursteinfensterbänke
Treppenanlagen · Baustoffe · Terrassenplatten

• Kompetenz
• Service und Leistung

Bismarckstraße 1a  • 90542 Eckental-Forth 
Tel. 0 91 26 - 74 04  • Fax 90 89 2 • www.fliesen-schäffler.de
Mo., Di., Do., Fr. 9.30 - 18.30 Uhr  • Mi. 9 - 12.30 Uhr • Sa. 8 -12.30 Uhr

Der Fliesen-Fachmarkt in Eckental seit 1989
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Im Mittelalter wurden auch Fliegenpilze zum Bierbrauen 
verwendet.

www.unnuetzes-wissen.de

Fliegengitter-
Frühjahrsaktion
und der Sommer wird schön.

leonhard.friedrich@t-online.de 
Tel. 0179  2110080 · www.moebelschreinerei-friedrich.de

Joseph-Kolb-Straße 5
91077 Neunkirchen am Brand

Fon  0 91 34 / 6 04
www.ra-alberth.de

SIMON MEHL
G A R T E N G E S T A L T U N G

Neunkirchen am Brand · Baad 9 a · 0 91 34 / 70 61 73  
Besuchen Sie uns im Internet: www.gartengestaltung-mehl.de

Wir machen aus Ihrem Gartentraum einen Traumgarten!

Programm für April 2018

Kolping 60+
Donnerstag, 12. April Von Altdorf nach Burgthann, Erich, 
13km/4h, Fahrgemeinschaft, 9.30 Uhr Busbahnhof.
Donnerstag, 19. April Über den großen Tummler nach Herolds-
mühle, Eugen, 15km/4h, Fahrgemeinschaft, 9.30 Uhr Busbahnhof.
Donnerstag, 26. April Von Kemmathen nach Hiltpoltstein, Erich, 
11km/3h, Fahrgemeinschaft, 9.30 Uhr Busbahnhof. Kolping 60+ 
ist offen für alle Mitglieder der Kolpingfamilie und für alle, die es 
werden wollen. (Bitte lassen Sie ihr Haustier zu Hause!) Ein herz-
liches Willkommen! willi.geist@gmx.de.   Euer 60plus-Team.

100 Jahre Fatima, was bedeutet das für uns?

Seniorenkreis		

Am Mittwoch, den 11. April, ist unser Thema Fatima. Im Mai 2017 
jährte sich die Marienerscheinung zum hundertsten Mal. Was 
haben uns die Ereignisse von damals zu sagen? Herr Geistlicher 
Rat Veit Dennert wird uns, unterstützt von einer Power Point 
Präsentation, darüber berichten.

Fröhlich in den Frühling 
Am 25. April gestaltet uns Herr Reinhold Schmitt aus Forchheim 
diesen Nachmittag mit seinem Akkordeon und mundartlichen 
Gedichten. Beginn der Vorträge ist wie immer um 14.30 Uhr. 
Wir sind bereits um 13.45 Uhr für Sie da. Sie können sich noch 
gemütlich Kaffee und Kuchen schmecken lassen. Alle Senioren 
der Marktgemeinde und Interessierte sind zu den Vorträgen 
herzlichst eingeladen.		              Ihr Seniorenkreisteam

Wanderfreunde Neunkirchen

Wanderungen im April
Die Wanderfreunde Neunkirchen besuchen im April folgende 
Wanderungen: 7./8. Zirndorf/Langenzenn (Start in Langenzenn), 
7./8. Grub am Forst, 14./15. Höchstadt/Aisch, 21./22. Stegaurach, 
28./29. Görau, 30. April/1. Mai Maroldsweisach. Näheres über 
Startkarten und Termine ist auch bei den unten stehenden 
Personen oder auf unserer Homepage www.wanderfreunde-
neunkirchen-am-brand.de zu erfahren.1. Vorstand Heinz Reiser 
Tel. 09126 288729, 2. Vorstand Werner Markoff, Tel. 09134 7199,  
Kassier Gerhard Schmidt, Tel. 09134 995900 oder Schriftführer 
Roland Dörrfuß Tel. 09134 5532.

1. Skiclub Neunkirchen

Inline-Skaten für Kids
Auf die Rollen … und es geht wieder los! Nachdem die Kinder-
skikurse des 1. Skiclub Neunkirchen im Fichtelgebirge abge-
schlossen sind und der letzte Schnee geschmolzen ist geht es 
nun wieder mit dem Inline-Skaten los! Auch dieses Jahr bietet 
der 1.Skiclub Neunkirchen wieder Inline-Skaten für alle Kinder 
von 6 bis 10 Jahren an. Haben ältere Kinder am Inline-Skaten 
Interesse, so sind diese auch herzlich willkommen.  Das Inline-
Skaten ist ein hervorragendes Sommertraining für das alpine 
Skifahren. Besonders Gleichgewicht und Bewegungsabläufe, 
die auch beim alpinen Skifahren von Bedeutung sind, werden 
geschult und gefestigt. Das Inline-Skaten findet dieses Jahr 
immer mittwochs vom 11. April bis 16. Mai jeweils von 17.30 bis 
19.00 Uhr statt. Wo treffen wir uns? Auf dem Pausenhof der 
Grundschule Neunkirchen. Was erwartet dich? Spiele, Übungen 
und Techniktipps auf acht Rollen. Was musst du mitbringen? 
Inline-Skates, komplette Schutzausrüstung  (Hand-, Knie- und 
Ellenbogenschoner sowie Helm). Was ist noch wichtig? Vereins-
zugehörigkeit zum 1. Skiclub Neunkirchen (Eintritt vor Ort mög-
lich). Es wäre gut, wenn du eine Bremstechnik beherrschst, und 
ganz wichtig: das Inlineskaten findet nur bei trockenem Pau-
senhof statt! 	                                     Wir freuen uns auf Euch!
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Angelfischereiverein Schwabachgrund

Mitgliederversammlung
Wir laden ein zur nächsten Mitgliederversammlung am Mitt-
woch, den 4. April, um 19.30 Uhr in die Kutscherstube. Über 
eine rege Teilnahme freuen wir uns! Achtung Der Termin für 
das Anfischen wurde vom 22. April auf Sonntag, den 29. April, 
verlegt! Informationen unter www.schwabachgrund.de

TSV Neunkirchen

Einradmeisterschaften
Von „Samba do Brasil“ bis „Hip Hop“ - Einrad-Artistinnen des 
TSV Neunkirchen am Brand zeigten bei der Süddeutschen 
Freestyle-Meisterschaft in Gilching bei München gelungene 
Auftritte. Erstmals mit einer Einzelkür in der AK U15 am Start 

Anne Hiemeyer und Hannah Leeb; beide 14 Jahre. Anne über-
zeugte passend gestylt mit flippigen Tanzelementen als „Hip-
Hop-Girl“ und wurde verdient Siegerin ihrer Altersklasse. Hannah 
Leeb fuhr als „Merida“ sehr schön im grünen Kleid und rotem 
Haar zur Musik aus dem gleichnamigen Film, leider mit ein paar 
kleinen Unsicherheiten, und kam so auf einen guten 4. Platz. Im 
Vorlauf der AK U18 zeigte Antonia Joschko erstmals ihre neue 
Einzelkür „Sei einfach Du selbst“. Sie freute sich riesig über den  
1. Platz in ihrem Vorlauf mit einer nahezu fehlerfreien Kür, in der www.gartenxclusiv.de

die ausdrucksstarke Präsentation den Ausschlag gab. Damit er-
reichte die 15 Jährige als Jüngste aller 18 Starterinnen völlig 
überraschend das Finale der Besten 6. Mit ihrem ebenso gelun-
genen Finalauftritt am Sonntag war Antonia sehr zufrieden. Im 
Vorlauf der AK U19 lief es für Antonia Joschko und ihre Einrad-
Partnerin Julina Laible bei ihrem Thema „Rio Rio“ nicht optimal; 
so war es am Ende nur Platz 4. Den Einzug ins Finale verpassten 
die beiden Neunkirchnerinnen um nur 0,04%. Im Junior Expert 
Finale am Sonntag 18. März, präsentierte die 14 jährige Emily 
Abendschön ihre Einzelkür „Samba do Brasil“ mit neu eingebauten 
schwierigen Tricks und freute sich sehr über den Titel Süddeutsche 
Vize-Juniorenmeisterin. Mit großem schauspielerischem Talent 
gelingt es ihr bei jedem Auftritt, das Publikum und Jury zu be-
geistern. Am Nachmittag der Höhepunkt der Meisterschaft , die 
Klein- und Großgruppenküren. Das Neunkirchner Kleingruppen-
Team mit Hannah und Jannika Leeb, Maja Bröker und Veronika 
Müllemann zeigten in der Kategorie U15 mit ihrer „Europa-Reise“ 
durch Frankreich, Spanien, Italien und Bayern einen gelungenen 
Auftritt mit abwechslungsreicher Choreographie; erreichten aber 
nur den „undankbaren“ vierten Platz. Emily war außerdem noch 
mit der vereinsübergreifenden 15 plus Kleingruppenkür „Mas-
kenball“ des TSV Gilching Argelsried am Start. Diese Kür mit vier 
Fahrerinnen war mit Höchstschwierigkeiten gespickt, am Ende 
verpassten sie das Podest ganz knapp um 0,03%.

Kassieren für den guten Zweck

Spendenaktion
Donnerstagnachmittag, 7. März - dm Drogerie Markt Neunkirchen. 
Es ist kurz vor halb vier. Bürgermeister Heinz Richter betritt den 
Laden – er hat eine Mission zu erfüllen: Spenden sammeln für 
den kommunalen Jugendtreff Outback. Eine Spendenbüchse 
sucht man jedoch vergeblich. Stattdessen führt ihn Filialleiterin 
Sigrid Bergner hinter die Kasse. Das Jackett wird über die Rücken-
lehne gehängt, die Ärmel werden hochgekrempelt. Hier wird er 
nun die nächste Stunde damit verbringen, Waren zu scannen 
und Kunden abzukassieren.              Weiter auf der nächsten Seite.
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Nutzen Sie unsere unverbindliche
technische und kaufmännische Beratung!

Tel: 0 91 26 / 58 67 · Mail: kontakt@glasbaukunst.de

"Massder iich binn etz feddi, sollis glei rebbariern aah?" fragt 
der fränkische Lehrling seinen Lehrmeister. 

FrankenWiki.de

Erfahrungen auf dem Gebiet konnte er bereits sammeln: An der 
Neueröffnung der Filiale vor fünf Jahren kassierte er für eine neue 
Rutsche im Neunkirchner Freibad. Um 15.30 Uhr fällt der Start-
schuss. Alles, was in der folgenden Stunde vom Bürgermeister 
eingenommen wird, erhält der kommunale Jugendtreff. Die 
Aktion wurde im Vorfeld in der Presse und in den sozialen Me-
dien beworben und so wundert es nicht, dass die Kunden 
Schlange stehen, um ihren Einkauf zu erledigen und gleichzeitig 
ihr Geld für die gute Sache zu spenden. Für die Käufer, die von 
der Aktion nichts mitbekommen haben, betreiben die Mitar-
beiterinnen der dm-Filiale Aufklärungsarbeit. Niemand wird 
gezwungen zu spenden, freiwillig stellen sich die meisten an 
der längeren Schlange an. Unter den wachsamen Augen der 
Filialleiterin zieht Richter Ware für Ware seiner Kunden über den 
Scanner. Dass das nicht so schnell geht wie bei den geübten 

91077 Neunkirchen am Brand · Zu den Heuwiesen
Telefon 0 91 34 / 55 88

Spielsand 25 kg       2,99 €
   Der Sand ist gewaschen und staubt nicht, TÜV geprüft.

  

Drogerie-Mitarbeiterinnen, stört die Teilnehmer der Aktion nicht. 
Geduldig warten sie, bis sie an der Reihe sind. Lächelnd werden 
die Handgriffe des Kassiers verfolgt, die Stimmung ist heiter. Und 
einen extra Service gibt es für die Kunden auch: Gemeindeju-
gendpflegerin Vanessa Nadler und pädagogische Leitung des 
Jugendtreffs Outback packten die Einkäufe der Kunden ein. „Ich 
bin ein bisschen zu klein dafür“, scherzt sie, auf den Zehenspitzen 
stehend, die Arme in einer Papiertüte versenkt. „Aber für unse-
re Jugend mache ich das natürlich gerne. Ich finde es toll, dass 
Frau Bergner an den Jugendtreff gedacht hat!“ Wenn die Einkäufe 
ordentlich verstaut und ordnungsgemäß abkassiert sind, über-
gibt sie die mal mehr oder weniger vollgepackten Tüten mit 
einem Lächeln und einem Dankeschön an die Unterstützer der 
Aktion. Die Gelegenheit nutzend, lädt Frau Nadler die jüngeren 
Teilnehmer auch gleich zu einem Besuch in den Jugendtreff ein. 
„Dann könnt ihr euch selbst davon überzeugen, wofür wir das 
Geld ausgeben.“ Und wofür wird es ausgegeben? „Wir möchten 
ein Großspielgerät anschaffen – höchstwahrscheinlich einen 
Billardtisch“, informiert die Gemeindejugendpflegerin die inte-
ressierten Einkäufer. Um 16.30 Uhr ist die Aktion beendet. Die 
Kasse wird geschlossen, die Einnahmen werden gezählt. Gespannt 
warten der Bürgermeister und die Gemeindejugendpflegerin 
auf das Ergebnis. In der Zwischenzeit unterhalten sie sich über 
die vergangene Stunde. Beide freuen sich sehr über den großen 
Anklang der Aktion in der Bevölkerung. Positiv überrascht zeigen 
sie sich auch über die rege Teilnahme von Auswärts – das hatten 
sie nicht erwartet.  „Und wie war es so hinter der Kasse?“, möch-
te Frau Nadler von ihrem Chef schließlich noch wissen. „Die 
Strichcodes zu finden, ist gar nicht so leicht. Ich musste oft erst 
einmal eine Weile suchen, bevor ich sie scannen konnte. Aber 
die Kunden waren ja zum Glück geduldig“, sagt Richter. Dann 
gesteht er noch: „Ich bin eigentlich kein großer Fan von Karten-
zahlung. Aber für denjenigen, der hinter der Kasse sitzt ist das 
eine super Sache!“ Dann kommt auch schon die Filialleiterin auf 
die beiden zu und präsentiert das Ergebnis. Stolze 770 € konnte 
der Bürgermeister für die Neunkirchner Jugend einnehmen. Frau 
Bergner gratuliert und die Jugend kann sich wohl bald über eine 
neue Attraktion in ihrem Jugendtreff freuen. 
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Großenbuch • Ermreuth • Dormitz

Modern wohnen, effizient heizen.

Ihr Partner für Sanitär und Heizung

BÖHMER HEIZUNG & SANITÄR
Cristian Böhmer
Leyerbergstraße 3
91077 Neunkirchen a. Br.
09134 1662
0170 4816581
info@boehmer-sh.de
www.boehmer-sh.de

Ihr Partner für Sanitär und Heizung
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GUTTENBERGER
Verputzarbeiten

hochwertig & kompetent
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

Schützenverein Hubertus Großenbuch 

Bürgerschießen 
Einladung zum Großenbucher Bürgerschießen. Schießzeiten 
des Bürgerschießens: Freitag 13. April von 18.00 Uhr bis 21.30 
Uhr. Sonntag 15. April von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Sonntag 15. 
April von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. Montag 16. April von 18.00 
Uhr bis 21.30 Uhr.. Siegerehrung am 60jährigen Vereinsjubiläum 
des Schützenvereins und Tag der Vereine Sonntag, den 6. Mai. 
Alle Bürger und Bürgerinnen aus Großenbuch, sowie alle Groß-
enbucher Vereinsmitglieder sind zum Schießen recht herzlich 
eingeladen. Wir würden uns über eine rege Teilnahme sehr 
freuen. Keine Startgebühr, über Spenden würden wir uns aber 
sehr freuen.

Förderkreis Synagoge Ermreuth e.V.

Vortrag 

Anlässig dem Jubiläumsjahr „70 Jahre Staat Israel“ lädt der Freun-
des- und Förderkreis Synagoge Ermreuth e.V. am Mittwoch, 11. 
April, zum Vortrag mit Aussprache ins Gemeindehaus der Chri-
stuskirche, Paul-Keller-Straße 19, ein. Journalist und Theologe 
Doron Schneider, Jerusalem, nimmt bei seinem Vortrag „Aktuelle 
Lage Israels nach Gottes biblischem Heilsplan“ die Zuhörer mit 
hinein ins aktuelle Geschehen im Land der Bibel und des gesam-
ten Nahen Ostens und lässt die Wurzel dieses Konfliktes, der 
schon lange vor Israels Staatsgründung begann, erkennen und 
verstehen. „Dennoch ist Frieden keine Fiktion“, so Schneider: „Er 
wird kommen! Die Bibel gibt uns klare Hinweise, wie die aktuellen 
Ereignisse in Gottes Heilsplan für die ganze Menschheit passen!“ 
Beginn ist um 19.30 Uhr, Eintritt frei – Spenden erbeten. Infos bei 
Verantwortlichen Franz Renker Tel. 09191 4595 und Pfarrer Martin 
Kühn Tel. 09191 7941433. 		   www.doronschneider.de

Schöne Überraschung für die First Responder

FFW Dormitz e. V.
Die Firma BPGmbH aus Honings bescherte zum Jahreswechsel 
den First Responder Dormitz überraschend eine Spende von 
über 1.000 € und drückte somit ihre Wertschätzung für unsere 
Einrichtung aus. Die First Responder Dormitz, Ihre Helfer vor Ort, 

Geschäftsführer Herr Niersberger (2. v. l.) und seine Tochter Pia Nagel 
(2. v. r.) umrahmt von der FR- Vorstandschaft.

Tennis Club Dormitz

Jahreshauptversammlung
Am 8. März fand die Jahreshauptversammlung des TC Dormitz 
im Grünen Baum statt. Erster Vorsitzender Winfried Rehm führte 
in seinem Rückblick durch ein Ereignisreiches Jahr 2017. Anläss-
lich der 875 Jahr Feier in Dormitz beteiligte sich der Tennisclub 
an diversen Veranstaltungen wie dem Jubiläumslauf, dem Kino-
sommer oder dem Dorffest.            Weiter auf der nächsten Seite.

sind auf Spenden und Mitgliedschaften angewiesen, da wir aus 
diesen Einnahmen unsere freiwillige und ehrenamtliche Arbeit 
zu 100 % finanzieren. Einen herzlichen Dank an die Fa. BPGmbH 
für die kräftige finanzielle Unterstützung die sicher den Mitmen-
schen in Not zu gute kommt. Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer neu überarbeiteten Internetseite www.fr-dormitz.
de die regelmäßig aktualisiert wird. Es lohnt sich mal reinzu-
schauen. Ihre First Responder Dormitz. Unser Einsatz für Ihr Leben.

Großenbucher Weg 1 
91077 Kleinsendelbach
Tel 09126 8745 
mirsberger@t-online.de
www.mirsberger.biz

Beratung und Planung · Reparatur und Wartung · 
Alles rund ums Bad · Wasserbehandlung · Öl-, Gas,- 
Holz und Wärmepumpenheizungen · Solaranlagen

Sanitär und Heizung
Meisterbetrieb
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Dormitz • Hetzles

Auch auf der Tennisanlage fan-
den zahlreiche Veranstaltungen 
statt, unter anderem das Gut-
tenberg Turnier, das Advents-
fenster oder das Sommerfest. 
Im Juni durfte sich der TC Dor-
mitz erneut über Besuch aus 
Clairoix freuen. Des Weiteren 
wurden Georg Ortegel für seine 
10-jährige und Henriette Gradl 
für ihre 25-jährige Mitgliedschaft 
im Tennisverein geehrt. 2017 war 
nicht nur auf Grund der Veran-

staltungen ein aufregendes Jahr. Das Tennisheim wurde renoviert 
und erstrahlt in neuem Glanz. Mit neuen Duschen, einer neuen 
Heizanlage, einer neuen Spülmaschine sowie neuer Einrichtung 
für den Aufenthaltsraum ist der TC Dormitz nun bereit für die 
Saison 2018. Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal 
recht herzlich für alle Spenden und helfenden Hände bedanken, 
denn ohne euch wäre es nicht möglich gewesen!

Veranstaltungen 2018 
20. und 21. April Guttenberger Cup. 22. April Saisoneröff nung 
mit Schleifchenturnier. 19. und 20. Mai Besuch aus Clairoix an 
Pfi ngsten. 20. und 21. Juli 40-jähriges Vereinsjubiläum Festwo-
chenende. 3. August Ferienbetreuung. 16. September Saisonab-
schluss mit Schleifchenturnier. 10. November Martinsgansessen.
8. Dezember Adventsfenster.

Georg Ortegel  (links) und 
Winfried Rehm (rechts)

Schützenfreunde Dormitz e.V.

Preisschießen
Anlässlich des stattgefundenen 
Damenpreisschießen am 15. 
März konnte sich Carola Dörf-
ler gegenüber 15 Damen 
durchsetzen und sicherte sich 
den Glas-Pokal, der Ihr von un-
sere Damenleiterin Silke Braun 
übergeben wurde. Nach dem 
Schießen gingen wir zum ge-
mütlichen Teil über, und wur-
den mit leckerer Pizza und 
Salat verwöhnt.

Hole Altmetall (Schrott) kostenlos!
Kupfer, Alu, Messing usw. gegen Bezahlung.

Fa. RL, Telefon 01 60 / 92 87 52 76
AGUONA Wellness · Inh. Ingrida Koch 

Gräfenberger Str. 9 · 91077 Neunkirchen a. Brand

Klassische 
Fußpfl ege

Informieren Sie sich über den Umfang 
der Fußbehandlung auf www.aguona.de 

Sie haben Fragen?
Gerne kläre ich Ihr Anliegen im persönlichen Gespräch.
Auskünfte und telefonische Terminvereinbarung unter

09134 / 985 99 97
Kennenlern-Bonus für Neukunden

€ 5,- Rabatt  
auf die erste Behandlung!

Hilfe für krebskranke Kinder

Hetzles spendet
Zum Schuisenwirt e. V., Stammtisch Ü 30, Damenmannschaft 
SV Hetzles und die Mädels aus der Gletschergondel. Wie alle 
Jahre, spendeten wir auch in diesem Jahr einen Teil der Einnah-
men von unserem kleinen Weihnachtsmarkt. 

Wir übergaben 900 € an die Kinderkrebsstation der Uni Klinik 
Erlangen in die Hände von Professor Dr. Markus Metzler. Und 
möchten uns bei allen Besuchern, Helfern, der Blasmusik Het-
zles, den Pinzberger Musikanten, dem Gesangverein Hetzles, 
dem Christkind und alle die uns für diese Veranstaltung unter-
stützten herzlich bedanken.
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Hetzles

Brauchtumspflege Hetzles 

„Patenwor“ 

In vielen Dorfgemeinden der Fränkischen Schweiz bringen noch 
heute an den Osterfeiertagen die Pateneltern das Patenbündel 
zu ihrem Patenkind. Einst war das die in ein weißes Leinentuch 
eingeschlagene sogenannte „Patenwor“ (Patenware, im Bay-
reuther Land auch Patenzeug genannt). Das Patenbündel be-
inhaltete den Osterring (Hefegebäck), 12 bis 15 buntgefärbte 
Ostereier, Osterhasen, Spielzeug, Kleidung, Geschirr (häufig mit 
persönlicher Widmung), Silberbesteck und für Schulanfänger 
auch einen Schulranzen. Ein Sprichwort besagte: „Je reicher der 
Pat ,̀ desto größer das Patenbündel“. Die Pateneltern wurden 
mit Mitagessen, Kaffee und Kuchen und abends mit einer 
Brotzeit reich bewirtet. Beim Abschied bekamen sie einen 
Gugelhupf. Eine Sonderstellung kam den Patenbündeltragen 
an dem ersten Ostern nach der Geburt des Kindes zu. Der Pate 
sollte am Morgen des Karfreitags vor Sonnenaufgang schwei-
gend und möglichst ungesehen zum Elternhaus des Patenkindes 
gehen. Dort mußte er den Tisch in der Stube mit dem Bündel 
dreimal umrunden, eher er es auf den Tisch legte und umbe-
merkt wieder ging. In diesem Bündel befanden sich neben dem 
Eierring 12 bis 15 gefärbte und weiße, ungekochte Eier, ein 
Essnapf, ein Trinkbecher, ein Esslöffel, ein Paar Schuhe und 
Strümpfe, ein Hemdchen, ein Kleidchen, ein Häubchen und ein 
Schletterzeug (ein Leinentuch). Nach Sonnenaufgang zeigten 
die Eltern dem Kind seine Geschenke. Nahm es zuerst ein weißes 
Ei, hatte es ein kurzes Leben, nahm es zuerst ein buntes Ei, 
hatte es ein langes und glückliches Leben vor sich.(Text nach-
zulesen bei der derzeitigen Osterausstellung in der Kaiserpfalz 
und von Zeitzeugen bestätigt).  
 

für die Ausgabe 

zum 1. April ist

22. März 2018

ANNAHMESCHLUSS

STEUERBERATERIN
JULIA HERMANN
Dipl. Betriebswirtin (FH) 
Dipl. Wirtschaftsinformatikerin

Im Reisig 10
91077 Neunkirchen am Brand/OT Ermreuth 
Telefon: 0 91 92 / 9 95 26 09
Telefax: 0 91 92 / 9 95 26 10
e-mail: stb@hermann-julia.de

Termine nach Vereinbarung

VON

VERBRAUCHER-

SCHÜTZERN 

EMPFOHLEN

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Das Leben steckt voller Überraschungen und bringt viele Veränderungen  
mit sich. Unabhängige Experten und Verbraucherschützer empfehlen daher, 
mögliche Wagnisse nicht zu ignorieren.

Sichern Sie jetzt Ihre existenziellen Risiken bei der HUK-COBURG ab.  
Am besten vereinbaren Sie gleich einen Termin bei einem unserer Berater.

Nicht vergessen:  
Jetzt existenzielle Risiken absichern

Kundendienstbüro
Renate Dippacher
Tel. 09131 4016950
renate.dippacher@HUKvm.de
Erlanger Str. 24
91080 Uttenreuth
Mo. – Fr. 9.00 – 13.00 Uhr
Di. u. Do. 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensfrau
Angela Hentschel
Tel. 09134 995538
angela.hentschel@HUKvm.de
Hochstr. 3
91077 Neunkirchen
Termin nach Vereinbarung

„Die Glann“ beim Osterbrunnenschmücken im Schneetreiben 
am Frühlingsanfang.

Wir spielen auch bei schlechtem Wetter Fußball…

SV Hetzles
… und dank unserer neuen Allwetterjacken werden wir auch 
nicht wirklich nass dabei. Die Kindermannschaften des SV Het-
zles freuen sich über die tollen neuen Jacken und sagen ein 
herzliches Vergelts Gott an den Sponsor Holger Ohmann mit 
seiner Firma Development-4-You.        Matthias Mehl, SV Hetzles
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Hetzles

Das menschliche Gehirn besitzt etwa 100 Milliarden Nerven-
zellen.

www.unnuetzes-wissen.de

Oberer Grenzweg 17 | 91077 Neunkirchen 
Tel 09134 908561 | www.von-neuenkirchen.de

Privatpraxis für
Physiotherapie und Osteopathie

• Physiotherapeut, Osteopath(BAO), HP
• Craniosakrale Therapie
• Manuelle Therapie
• CMD Therapie bei Kiefergelenkbeschwerden
• Bobath
• Lymphdrainagen
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SV Hetzles

Kicker gesucht
Wer hat Lust beim SV Hetzles zu kicken? Unsere Bambinis 
(Jahrgang 2013 und jünger) suchen Verstärkung! Wer also Lust 
hat, kann gerne beim Training vorbeikommen. Dienstag von 
17.00 bis 17.45 Uhr, (ab 13. März je nach Wetter). Trainer sind 
Sina Mehl Tel. 0157 82889544 und Fabio Hamann Tel. 0162 
7098410. Wer älter ist (also ab 2012) und auch Lust zum Kicken 
hat, darf gerne bei der G-Jugend vorbeischauen. Mittwoch, 
17.00 bis 18.00 Uhr (ab 14. März je nach Wetter). Trainer sind 
Steffi Marsing, Tel. 0171 2703318 und Silke Mehl, Tel. 0171 7231850. 
Und die noch älteren (bis 2008) dürfen gerne bei der F/E-Jugend 
vorbeischauen.  Auch Mittwoch, 17.00 bis 18.00 Uhr (ab 14.
März je nach Wetter). Trainer sind Christoph Schmidtlein, Tel. 
0160 3254077 Marco Bschirrer, Tel. 0178 6352055. Bei Fragen: 
Matthias Mehl Tel. 0160 8805871 oder direkt bei den Trainer/
innen. Wir freuen uns auf Euch!

Freiwillige Feuerwehr Hetzles

Führungswechsel
Während der letzten Jahreshauptversammlung der FFW Het-
zles stand nach den Berichten aus der Vorstandschaft über 
das vergangene Jahr 2017 die Wahl des ersten Kommandanten 
der Wehr an. Die Funktion als erster Kommandant war frei 
geworden, nachdem Marcus Wagner aufgrund beruflicher 
und privater Veränderungen - er könne das Amt nicht mehr 
mit der notwendigen Zeit mehr ausfüllen - sein Amt nieder-
legte. Vorstand Georg Regenfus bedankte sich bei dem schei-
denden Kommandanten und wünschte ihm für sein weiteres 
„Feuerwehleben“ als normaler Feuerwehrmann viel Freude. 
Bürgermeister Franz Schmidtlein erläuterte als Wahlleiter allen 
anwesenden Aktiven den Ablauf sowie die Regularien der 
geheimen Wahl. Anschließend wurde Kamerad Ottmar Kraus 
als Erster Kommandant mit überwältigende Mehrheit gewählt. 
Ottmar Kraus nahm die Wahl an und bedankte sich für das 
Vertrauen der aktiven Mannschaft. Erster Vorstand Georg 
Regenfus und Bürgermeister Franz Schmidlein gehörten zu 
den ersten Gratulanten. Neben der Neuwahl des Komman-
danten gab es auch im Bereich des Vereins Änderungen in 
der Führung: den frei gewordenen Platz des zweiten Vereins-
vorstandes übernahm Kamerad Christoph Mehl von seinem 
Vorgänger Ottmar Kraus, der nach vier Jahren Vorstandstätig-
keit nun seine Bereitschaft Verantwortung als Kommandant 
zu übernehmen unter Beweis stellte. Ottmar Kraus stellt in 
seiner Antrittsrede die Grundrisse einer neu strukturierten 
aktiven Feuerwehr in Hetzles vor. Er verfolge die Absicht, wie 
bereits sein Vorgänger Marcus Wagner, eine breit aufgestellte 
Wehr mit vielen Verantwortlichen und eigenen Bereichen 
weiter auszubauen. Bürgermeister Franz Schmidtlein sicherte 
dem neuen Kommandanten die gemeindliche Unterstützung 
zu und betonte, dass auch mit der Verjüngung in der Vorstand-
schaft durch Christoph Mehl die Zukunft bei der Feuerwehr 
Hetzles weiter mit Leben und ehrenamtlichen Engagement 
gefüllt ist.
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Uttenreuth

Singverein Uttenreuth

Chorprojekt „Adveniamus“ 
„Cantamus“, der Chor des Singvereins Uttenreuth wird im De-
zember zusammen mit dem Walter-Rein-Chor und der Stadtju-
gendkapelle Herzogenaurach das Werk „Adveniamus“, ein Weih-
nachts-Cantorium der besonderen Art aufführen. „Adveniamus“ 
ist keine Aufführung aus dem „Katalog“, sondern Pfarrer Helmut 
Hetzel und Norbert Engelmann, die Urheber des Werkes, nahmen 
einzelne Bibelstellen der Weihnachtsgeschichte und interpretierten 
diese neu. Wie im Original beginnt die Weihnachtsgeschichte 
vor über 2000 Jahren, endet aber nicht mit der Geburt Jesu, 
sondern in der heutigen Zeit.  „Wir schafften so eine Neubeleuch-
tung der Weihnachtsgeschichte mit Hintergründen und Emoti-
onen, die üblicherweise eher am Rand stehen“, erklärte Pfarrer 
Hetzel dazu, „wir betrachteten die Dinge mal aus der Sicht von 
Maria und Josef, gewannen neue Erkenntnisse und versuchen 
diese mit den Texten, dem Chor und dem Orchester umzusetzen“. 
Dies ist für den Chor als auch für das Orchester eine Herausfor-
derung. Der Chor „Cantamus“ beginnt schon nach den Osterfe-
rien mit den Proben und sucht noch Projektsängerinnen und 
Sänger. Chor „Cantamus“ ist Programm - Neue Männer, meldet 
Euch an! Wir proben jeden Donnerstagabend, mit Ausnahme 
der Schulferien, ab 19.15 Uhr in der Alten Schule, in Uttenreuth, 
Esperstraße 18 a. Auskunft und Anmeldung bei Helmut Schnei-
der, Tel. 09131 55219 www.cantamus-uttenreuth.de. Auch nimmt 
Sie jedes Mitglied des Chores gerne mit. Kein Vorsingen! Denn 
Singen macht den Kopf frei - der Stress der Arbeit - gleich vorbei.

BERATUNGSZENTRUM Neunkirchen
Von-Pechmann-Str. 2 - 8 
91077 Neunkirchen am Brand

BERATUNGSFILIALE PLUS Spardorf
Alte Ziegelei, Gräfenberger Straße
91080 Spardorf

Wir bieten „MehrWerte“

Die Nähe zu unseren Kunden ist uns 
wichtig! Deswegen investieren wir in ein 
gut strukturiertes Filialnetz. Freuen Sie 
sich auf die zwei Neuen ab Herbst 2018!

vr-bank-ehh.de
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Die Unabhängigen

Pflanzenbörse
Die Frühjahrspflanzenbörse der Unabhängigen findet am 21. 
April auf dem REWE-Parkplatz in Uttenreuth statt. Mit dem Erlös 
soll der Förderkreis Gut Eggenhof unterstützt werden. Der 
Förderkreis finanziert unter anderem monatlich 2 Mobicards, 
die von allen Bewohnern des Eggenhof genutzt werden können. 
Dies erleichtert für die Bewohner die Teilhabe an unserer Ge-
sellschaft, da ihnen nach Abzug der Kosten für Wohnen und 
Essen nur ein Taschengeld verbleibt. Wer abgestochene Stauden 
oder Ableger spenden möchte, kann diese zwischen 9.00 und 
10.00 Uhr am REWE-Parkplatz abgeben. Schön wäre eine Be-
schriftung der Töpfe oder Tüten mit dem Namen (falls bekannt), 
der Farbe, der ungefähren Wuchshöhe und Blühzeit der Pflan-
ze. Gerne erledigen wir dies auch vor Ort. Wer sich Pflanzen 
aussuchen möchte, hat dazu von 10.00 bis 12.00 Uhr Gelegen-
heit, und kann diese Pflanzen dann gegen eine Spende für den 

Förderkreis Eggenhof 
mitnehmen. Nähere 
Informationen erhal-
ten Sie bei Ine Hein-
r i c h  Te l .  0 9131 
5303766 oder Ger-
trud Trabold Tel . 
09134 5540 (Bitte auf 
den AB sprechen, wir 
rufen zurück).
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Uttenreuth

Uttenreuther Fitness Forume.V.

go BUGGY go
Neue und bekannte Outdoor-Angebote Nach den Osterferi-
en starten beim Uttenreuther Fitness Forum neue Kurse für alle, 
die an der frischen Luft trainieren möchten.

go BUGGY go für alle Mamis, die ihre Babys nach Schwanger-
schaft und Geburt zu unserem Outdoor Programm mitnehmen 
und ihr eigenes Wohlbefi nden stärken wollen.

• Heizung und Solar
• Sanitär
• Service, Wartung, Kundendienst

 
 

 

Erlanger Straße 6 • 90542 Eckental
Tel. 0 91 26 - 29 12 60
Tel. 0 91 32 - 75 09 55
info@haustechnik-weidinger.de
www.haustechnik-weidinger.de

Unsere Ö�nungszeiten:
Montag - 
Donnerstag 7 - 17 Uhr 
Freitag 7 - 15 Uhr

Am Kreuzbach 2
91083 Baiersdorf 
Tel. 0 91 33 - 788 92 10
info@badpro�-baiersdorf.de
www.badpro�-baiersdorf.de

Der neue Heizungsrechner auf unserer Homepage:  
In nur 5 Min. zu Ihrem unverbindlichen Angebot

Laufend unterwegs für Ein- und Wiedereinsteiger jeden Alters.
Am Kursende sollten 30 min. durchgehend gelaufen werden. 
Daneben gibt es Übungen zur Kräftigung, Koordination und 
Beweglichkeit. Donnerstag, 19.00 bis 20.30 Uhr.
Ausdauer auf Dauer  für Bewegungseinsteiger und Ältere die 
ein moderates Ausdauertraining in Form von Gehen, Nordic 
Walking oder Laufen suchen. Auch hier begleiten Übungen zur 
Kräftigung, Koordination und Beweglichkeit. Donnerstag 15.30 
bis 17.00 Uhr. Die Leiter der Laufangebote sind zertifizierte 

Lauftherapeuten. Die Kosten sind als Gesundheitskurs von den 
Krankenkassen bezuschussungsfähig. Daneben gibt es unsere 
bekannten Angebote wie Nordic Walking und Outdoor Fitness. 
Genauere Informationen und Anmeldungen laufen unter www.
UFFeV.de. 

15. Jahreshauptversammlung 
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte ein am Donnerstag, 
12. April, um 19.30 Uhr, in den Sitzungssaal im Rathaus.
Tagesordnung 1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden. 2. 
Kassenbericht. 3. Bericht der Kassenprüfer. 4. Entlastung des 
Vorstandes. 5. Neuwahlen. 6. Anträge. 7. Aussprache/Verschie-
denes. Anträge können an vorsitzende@uffev.de oder an 
Uttenreuther Fitness Forum e. V., Postfach 23, 91078 Uttenreuth 
eingereicht werden.

Einladung zur Mitgliederversammlung

Sportclub Uttenreuth
Am Freitag, den 13. April, um 19.00 Uhr, fi ndet die Mitglieder-
versammlung des Sportclubs Uttenreuth  im Saal des Sportheims 
an der Breslauer Straße 41 statt. Alle Mitglieder des SC Uttenreuth 
sind herzlich eingeladen. Nachstehende Tagesordnung ist 
vorgesehen. 1. Begrüßung. 2. Totengedenken. 3. Bericht der 
Vorstandschaft. 4. Kurzberichte der Abteilungsleiter. 5. Kurzbe-
richte der Sprecher der Ausschüsse. 6. Kassenbericht. 7. Kassen-
revisoren. 8. Entlastung der Vorstandschaft. 9. Neuwahlen. 10. 
Haushaltsplan 2018. 11. Allgemeine Informationen. 12. Verschie-
denes. Stimm- und wahlberechtigt sind Mitglieder, die das 
sechzehnte Lebensjahr vollendet haben. Nach § 13 der Vereins-
satzung sind alle Mitglieder berechtigt, bis zwei Wochen vor 
der Versammlung schriftlich Anträge zur Tagesordnung beim 
Vorstand einzureichen.

Einweihungsfeier des SCU-Blockheizkraftwerks

Am 17. März 2018 wurde im Sportheim des SC Uttenreuth das 
neue Blockheizkraftwerk eingeweiht. Diese moderne Gashei-
zungsanlage erzeugt über einen mit Erdgas angetriebenen 
Generator Strom und nutzt die Abwärme zur Heizung des 
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Sportheims. Mit dieser sogenannten integrierten Brennwert-
technik erreicht die Anlage einen Gesamtwirkungsgrad von 95 
Prozent und benötigt so gegenüber konventionellen Anlagen 
einen geringeren Primärenergieeinsatz. Damit lassen sich laut 
Berechnungen des Landratsamts jährlich nicht nur 20 Tonnen 
CO2 einsparen, sondern auch die Energiekosten für den Verein 
reduzieren sich deutlich. Zudem kann Strom, der nicht für den 
Eigenbedarf benötigt wird, gegen Vergütung ins Netz einge-
speist werden. Damit spielt die Anlage die höheren Investiti-
onskosten in voraussichtlich sieben Jahren wieder ein. Mit 
dieser Anlage gehört der SC Uttenreuth zu den landesweiten 
Vorreitern in effizienter Energieversorgung bei Sportstätten. Er 
ist überhaupt erst der zweite Verein in ganz Bayern, der zusam-
men mit dem BLSV und der Gemeinde ein derartiges Projekt 
geplant und umgesetzt hat. Die Anlagenkosten in Höhe von 
148.000 € waren allerdings für den Sportverein alleine nicht zu 
stemmen. Nur mit Zuschüssen der Gemeinde Uttenreuth, des 
Bayerischen Landes-Sportverbands (BLSV) und des Landkreises 
Erlangen-Höchstadt sowie mit Fördermitteln der N-ERGIE konn-
te das Projekt finanziert werden. 

Uttenreuth • Marloffstein

Zahlreiche prominente Gäste waren zur Einweihungsfeier erschienen. 

Schon fit für den Frühling? 
Mit unserem Personal Coach Marco aus 
Erlangen treffen wir uns jeden Samstag 
und Sonntag um 16:00 Uhr im 
Brandbachgarten in Neunkirchen 
und trainieren gemeinsam. 
Kontaktiert uns einfach, wer Lust hat in 
einem motivierten und sympathischen 
Team seinen Fitnesslevel zu steigern.
Alter spielt keine Rolle! Gerne können 
auch Kinder mitgenommen werden. 

Tel. 0172  4917313

Mit der Einweihungsfeier, zu der Bürgermeister Frederic Ruth, 
BLSV-Kreisvorsitzender Franz Hilpert, LRA-Klimaschutzbeauf-
trager Simon Rebitzer sowie etliche Sponsoren und Gemein-
deräte erschienen waren, bedankte sich SCU-Vorstand Karl-Heinz 
Seufert im Namen des Vereins bei allen Beteiligten. Anschließend 
konnten sich die Gäste über die Wirkungsweise und den Aufbau 
des Blockheizkraftwerks, das seit seiner Inbetriebnahme im 
Dezember bereits über 10.000 kWh produziert hat, vor Ort in-
formieren.

Kinderhaus Pfiffikus

Frühlingsfest
Je länger der Winter dauert, desto sehnlicher wünschen alle sich 
den Frühling herbei. Das Erwachen der Natur ist jedes Jahr von 
neuem ein Ereignis, das uns in seinen Bann zieht. Die Kinder er-
zählen von ihren Beobachtungen. Die Pfiffikusse konnten in der 
Turnhalle in einer Kett-Einheit sinnorientiert das Frühlingserwachen 
erarbeiten. Als Gruppe wurde mit verschiedenen Legematerial 
ein Bodenbild gelegt. Der Abschluss bildete ein Körperausdrucks-
spiel. Die Kinder spielten das Erwachen einer Blumenzwiebel. 

Backen macht glücklich. Um die vorösterliche Zeit mit allen 
Sinnen zu genießen, machten die Vorschulkinder des Kinder-
hauses Pfiffikus einen Ausflug zum DHB (Deutscher Hausfrauen 
Bund) in Erlangen um Osterhasen aus Quarkteig herzustellen. 
Die Vorschulkinder waren mächtig stolz als sie in der „großen 
Küche“ mithelfen durften und ihren Beitrag dazu leisteten, dass 
am Ende eine herrliche Osterköstlichkeit entstandt. Der Duft in 
der Küche lockte die 
Kinder ans Backofen-
fenster. Nachdem 
nun das Ostergebäck 
fertig war durften alle 
etwas einpacken. Die 
Kinder fanden das 
Backen einfach super 
und nebenbei lern-
ten sie eine Menge.
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Spardorf

Mo - Fr: 8 - 18 Uhr  und  Sa: 9 - 13 Uhr
Minderleinsmühle GmbH & Co. KG
91077 Neunkirchen a. Br. • Telefon 0 91 26 / 296 - 128

MIT BIO-SIEGEL – Interesse? 
Jetzt bewerben: www.minderleinsmuehle.de
Telefon: 09126/296-247

91077 Neunkirchen a. Br. • Telefon 0 91 26 / 296 - 128

MIT BIO-SIEGEL – Interesse?
Jetzt bewerben: www.minderleinsmuehle.de
Telefon: 09126/296-247JOBS

Besuchen Sie unseren 
Mühlenladen!

Unser April-Angebot für Sie:

 Bio Dinkel Cracker
 Tomate pikant oder Parmesan
 100 g

Bio Dinkelmehl Type 630
Aus bestem Dinkelkorn gemahlen
1 kg

 Frühlings Müsli 
 Mit blumiger Gewürzblütenmischung 
 500 g

Sie sparen 0,50€

Sie sparen 0,80€

Sie sparen 0,70 €

nur 
1,99 €
statt 2,79 €

nur 
2,29 €
statt  2,99 €

nur 
1,79 €
statt 2,29 €

Frühlingshaft…
... in den Tag mit unserem blumigen Frühlingsmüsli mit Rosen- und Sonnenblumenblüten 
sowie Ringel- und Kornblumen. Wer es lieber herzhaft mag � ndet in unserem Mühlenla-
den hauchdünne Cracker aus feinem Dinkelmehl. Daneben � nden Sie ein breites Sortiment 
an Dinkel-Spezialitäten. Überzeugen Sie sich selbst von Dinkel-Müslis, Wa� eln, Gebäcken 
und herzhaften Knabbereien. Wir freuen uns auf Sie!

Kleines Kulturzentrum Spardorf

Veranstaltung
Am Mittwoch , dem 11. April, um 19.00 Uhr spricht Frau Christa 
Matschl, bayerische Politikerin und ehemalige Abgeordnete des 
Landtages. Persönliche Erfahrungen und Arbeit im Dienste der 
Sudetendeutschen Landsmannschaft. Der Vortrag fi ndet im 
Bürgersaal Spardorf, Marloff steiner Str. 2, statt. 

Emil-von-Behring-Gymnasium

Deutsch als Fremdsprache
DaF Der etwas andere Deutschunterricht! Aufsätze, Podiums-
diskussionen und Gedichtanalysen, so kennt man den Deutsch-
unterricht aus der Schulzeit. Doch mittlerweile gibt es Bedarf 
für eine ganz andere Art des Unterrichts. Denn die Sprache ist 
der Schlüssel zur Integration. Wer des Deutschen nicht mächtg 
ist, dem bleibt der Zugang zur Gesellschaft oft verwehrt. Doch 
Behörden und Bildungseinrichtungen sind überlastet und 
können dem nicht abreißenden Flüchtlingsstrom nicht gerecht 
werden. Deshalb hat es sich das P-Seminar „Deutsch als Fremd-
sprache“ des Emil-von-Behring-Gymnasiums in Spardorf zur 
Aufgabe gemacht, gefl üchteten Menschen beim Erlernen der 

deutschen Sprache zu helfen. Dazu waren im Schuljahr 2016/17 
fünfzehn SchülerInnen in einer Flüchtlingsunterkunft in Bucken-
hof, an der Ernst-Penzoldt-Mittelschule in Spardorf und an ihrer 
eigenen Schule im Einsatz. Mithilfe von selbsterstellten Arbeits-
blättern und Aufgaben wurde das Deutsch der Flüchtlinge 
immer sicherer. Schon nach einigen Unterrichtsstunden konn-
te man deutliche Fortschritte erkennen. Während des gemein-
samen Lernens wurden durch die spielerische Herangehens-
weise auch freundschaftliche Bindungen geknüpft. In der Ernst-
Penzoldt-Mittelschule gab es beispielsweise jedes Mal eine 
große Diskussion, wer aus der Klasse an den besonderen För-
derstunden teilnehmen dürfe, da immer nur eine kleine Grup-
pe von Schülern vom Seminar unterrichtet werden konnte. „Wir 
haben uns sehr gut verstanden, auch wenn unsere Schüler am 
Anfang etwas zurückhaltender waren“, erzählt die Schülerin 
Zahraa, „Stunde für Stunde wurden sie immer aufgeschlossener, 
wodurch letztendlich auch Freundschaften entstanden sind.“ 
Auch die Leitung des P-Seminars, Frau Siegl, ihrerseits ausge-
bildete DaF-Lehrerin, war sehr zufrieden von der geleisteten 
Arbeit ihrer Schüler: „Meine Erwartungen wurden total über-
troff en und ich bin ganz begeistert und berührt von dem ge-
leisteten Engagement.“ Die Arbeit des P-Seminars DaF ist das 
beste Beispiel dafür, wie erfüllend der ehrenamtliche Deutsch-
unterricht für Flüchtlinge sowohl für den Lehrer als auch für die 
Schüler ist. Die zuständigen Einrichtungen sind immer dankbar 
um Unterstützung. Vielleicht wollen auch Sie sich überlegen, 
zur Integration von gefl ohenen Menschen beizutragen und 
Ihre Hilfe anzubieten.

Second-Hand-Verkauf in Spardorf

Kinderhaus Buntspecht 

Der Elternbeirat des Kinderhauses Buntspecht in Spardorf lädt 
ein zum Second-Hand-Verkauf (Selbstverkäufer) am Samstag, 
den 21. April von 14.00 bis 16.00 Uhr, Schulstr. 17, Spardorf. Ein-
lass für Schwangere gegen Vorlage ihres Mutterpasses ab 13.30 
Uhr. Verkauft werden gebrauchte, gut erhaltene Kinderbekleidung 
(ab Gr. 50 bis Gr. 140) und Schuhe (bis Gr. 35), Kinderausstattung 
(Autositze, Kinderwagen, u.ä.), Spielwaren und Bücher (auch für 
ältere Kinder), Literatur rund ums Kind, Original CDs und DVDs, 
Kinderfahrzeuge (Fahrräder, Roller, u.ä.), Kleinmöbel, Faschings-
kostüme, Schwimmzubehör und Sportartikel. Verkäufernummern 
gibt es bei Stefanie Titze Elternbeirat_Buntspecht@gmx.de  
         Wir freuen uns auf Sie!
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0 91 34 - 76 14

GREGORIUS Immobilien GmbH  ·  Großenbucher Straße 5  ·  91077 Neunkirchen am Brand
www.gregorius-immobilien.de  ·  www.facebook.com/gregorius.immobilien

Weitere Angebote unter www.gregorius-immobilien.de

Unsere zufriedenen Kunden kennen 
die Vorteile bereits.

IHR TIPP IST UNS ETWAS WERT!

Aufgrund der zahlreichen Anfragen an unser Büro 
unterstützen wir Sie als Verkäufer in den Monaten 

FEBRUAR, MÄRZ UND APRIL 2018 

PROVISIONSFREI 
Bei der Vermittlung (Eingang des Alleinauftrages bis 30.04.2018) 

Ihrer Immobilie. 

FRÜHLINGSANGEBOT 
Jetzt noch schnell die einmalige 

Chance nutzen!

Preiswert! Sämtliche Garten-, Rasen-, Pflanz-, 
Pflaster- und Baumfällarbeiten vom Fachmann!
 
Ihr Garten-Spezial-Team •  Tel. 0160 91084030

Spardorf • Buckenhof

91077 Neunkirchen am Brand · Zu den Heuwiesen
Telefon 0 91 34 / 55 88

Compo - Rasendünger   29,99 €
 3 Monate Langzeitwirkung für dichten und tiefengrünen Rasen

13,75 kg für ca. 550 m   

  

Verein für Familienheim und Garten

Jahreshauptversammlung
Am 12. März fand im Bürgersaal in Spardorf um 19.30 die alljähr-
liche, gut besuchte Jahreshauptversammlung des Vereins für 
Familienheim und Garten statt. Der Vorsitzende Uwe Burckhardt 
gab einen Kurzbericht über das abgelaufene Vereinsjahr, in dem 
Vorträge und Workshops großen Anklang fanden. Der Verein hat 
zur Zeit 412 Mitglieder. Die Kassiererin, Fr. Duske-Fragner, trug den 
Finanzbericht vor und erhielt die einstimmige Entlastung durch 
die Anwesenden.  Die Gemeinde unterstützt den Verein bei der 
Finanzierung der Garage, in der die Gartengeräte aufbewahrt 
werden. Der Verein sucht immer noch ein Grundstück für den 
Bau einer Aufbewahrungsgelegenheit, leider war bisher kein 
entsprechendes Angebot zu verzeichnen. Hier versprach die 
anwesende Bürgermeisterin Frau Herbst ebenfalls Unterstützung. 
Am 8. Mai findet ein Vortrag der Firma Ikratos zum Thema Kosten 
sparen und das Klima schützen mit regenerativen Energien um 
19.00 Uhr im Bürgersaal statt. Frau Minderlein plant ein Buch über 
die Geschichte Spardorfs, das die Materialien der letztjährigen 
Ausstellung verwertet und neues Material präsentieren wird, und 
bittet den Verein um die Vorfinanzierung des Drucks, der ca.  
1300 €. betragen wird. Der Verein übernimmt zwar die Patenschaft, 
kann aber voraus-sichtlich nur einen geringen Anteil aufbringen, 
es müssen also weitere Sponsoren gefunden werden. Das Buch 
wird über den Verein zu beziehen sein. Interessenten können 
sich bereits jetzt melden.

Für jung und alt für groß und klein

Second Hand Basar
Also für Babys, Kinder, Teenies und auch für Erwachsene, in der 
Pausenhalle der Ernst-Penzoldt-Schule Spardorf. Am 21. April 
von 10.00 bis 12.30 Uhr. Vielleicht haben Sie oder Ihre Verwand-
ten bzw. Bekannten Sommerbekleidung, Baby bis  bis Erwach-
senengrößen, Sportartikel, (Fahrräder, Roller, Inliner, Hockey, 
Boards  etc.) Spielsachen, Bücher oder andere Artikel, die noch 
in Ordnung und sauber sind und die Sie gerne verkaufen wür-
den. Wir übernehmen dies gerne für Sie zum o.g. Termin.

Wichtig! Informationen, Anmeldung und Nummernvergabe 
bei Fr. Didzun-Woith Tel. 09134 5365, Fr. Jurjanz Tel. 09131 9320084, 
Fr. Prütting Tel. 09131 601873. Wenn Sie etwas kaufen möchten, 
kommen Sie doch einfach vorbei und schauen Sie sich in Ruhe 
unser Angebot bei Kaffee und Kuchen an. Warenannahme ist 
Freitag, den 20. April  17.00 bis 19.00 Uhr, Pausenhalle (Eingang 
v. Parkplatz Schwimmbad).

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, 11. April 2018, 12.00 Uhr

AWO Spardorf - Buckenhof 

Neue Vorstände
Gut besucht war die Jahreshauptversammlung der AWO Spar-
dorf-Buckenhof im großen Saal des Rathaus Buckenhof. Erleich-
terung und große Zustimmung fand bei den Teilnehmern die 
Tatsache, dass die Tages- und Halbtagesfahrten für die Senioren 
wieder auf reges Interesse stoßen. Zu verdanken ist das der 
Tatsache, so der 1. Vorsitzende, dass auch Teilnehmer anderer 
Seniorengruppierungen dazu eingeladen werden. 
		   		  Weiter auf der nächsten Seite.
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Buckenhof

Auch Buckenhofs Bürgermeister Georg Förster und die Bürger-
meisterin von Spardorf, Frau Birgit Herbst begrüßten ausdrück-
lich, die neue Kultur der Zusammenarbeit, die der 1. Vorsitzen-
de im letzten Jahr initiiert hat. „Nicht Gegeneinander sondern 
verstärkt miteinander müssen wir arbeiten“, dann fahren auch 
wieder genügend mit, so Hans-Jürgen Kaiser. Die Versammlung 
sah’s genauso und erteilte nach dem Kassenbericht dem Vor-
stand einstimmig die Entlastung. Da im letzten Oktober die 2. 
Vorsitzende zurückgetreten war, wurde eine Neuwahl fällig. 
Einstimmig wurde Dagmar Teuchert zur 2. Vorsitzenden gewählt. 
Mit ihren 42 Jahren ist sie das vierte Mitglied im Vorstand, das 
noch nicht das Rentenalter erreicht hat, freute sich Hans-Jürgen 
Kaiser. Er hoffe auf „frischen Wind“ bei der Arbeit in diesem 
Gremium. Bei den Ehrungen für langjährige Vereinszugehörig-
keit konnten Maria Ernst und Luise Gittelbauer für jeweils 10 
Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet werden. Beide gestalten 
schon lange aktiv die Kaffeenachmittage mit. Auf 25 Jahre 
brachte es Reta Wiener, die auch seit langer Zeit aktiv im Vorstand 
mitarbeitet. 

Von li nach re: Dagmar Teuchert (neue 2. Vorsitzende), Hans-Jürgen Kaiser (1. Vorstand), 
Reta Wiener (25 Jahre), Luise Gittelbauer (10 Jahre), Maria Ernst (10 Jahre).

Metallbau, Kunst- und Bauschlosserei

Klaus Suft

Eckenbachstraße 5  ·  90542 Eckental
0 91 26 / 18 24  ·  01 70 / 887 53 26

Fax 0 91 26 / 2 89 43 36  ·  schlosserei.suft@gmail.com

Stahl-, Edelstahl- und Aluminiumverarbeitung
Treppen · Tore · Geländer · Fenstergitter

Kunstschmiedearbeiten
Zäune

Industriezaunanlagen
Schlüsseldienst uvm.

GUTTENBERGER
Trockenbau

innovativ & flexibel
www.maler-guttenberger.de   0 91 34 / 92 99

Lieber Finn,
ich wünsche Dir, dass Du nie aufhörst 

neugierig zu sein und stets offen 

für die Welt um Dich herum bist.

Dein Pate Uwe
Gott ist gütig und eine Zuflucht 
zur Zeit der Not und kennt die, 
die auf Gott hoffen.
                         	  Nahum 1,7

Freudige Ereignisse wie die Geburt eines neuen
Familienmitgliedes, eine Taufe, ein Geburtstag, 
ein Jubiläum oder der bestandene Führerschein 
sind Anlass zur Gratulation.

Bekunden Sie Ihre persönlichen Glückwünsche 
durch den Schwabachbogen und teilen allen Freun-
den und Verwandten diese Feierlichkeit mit!

Für Informationen stehen wir Ihnen natürlich  
jederzeit zur Verfügung. 





ARAL Tankstelle
Volkhard Lauf in Neunkirchen am Brand

Kleinsendelbacher Str. 12 • Tel. 09134/90 69 06

Öff nungszeiten:
Mo. - Fr. von 5.30 - 22.00 Uhr
Sa.  von 6.30 - 22.00 Uhr
So. von 7.00 - 22.00 Uhr

Werkstattleistungen
Autotechnik Lauf
• TÜV/ AU
• Unfallinstandsetzung
• Inspektion nach 
 Herstellerangaben
• Anhängerverleih
• Kupplungen
• Zahnriemen
• Fehlerspeicher/ Diagnose
• Reifen- und Batteriedienst
• Klimaservice

Shop - Bistro - Autowäsche
SB - Waschen - Autogas - Payback

WASCHAKTION 

Premiumwäsche

 + Sonax Felgen-

reinigung oder 

Sonax Mikro-

fasertuch

•  Unfallinstandsetzung
• Lackierung • Smart Repair 
• Professionelle Lackpolitur

Orchideenstr. 1 • Tel. 09126-289 40 47 • info@bosch-haas.de

Seit 30  
Jahren!

MOBIL 
               und SICHER
  mit Ihren Experten

Was Sie bei einer Probefahrt beachten sollten
Der Frühling ist die typische Zeit, um ein neues Auto zu 
kaufen. Wir verraten Ihnen, wie Sie bei der Probefahrt mit 
einem Gebrauchtwagen auch versteckte Mängel erken-
nen: 
• Kurzer Blick unters Auto, ob Öltropfen vorhanden sind
• Auf Farbunterschiede im Lack achten, um verdeckte
 Schäden zu erkennen
• Auf nasse Stellen im Innenraum achten
• Scheiben auf Steinschlag überprüfen
• Lenkrad hin- und herbewegen und Lenkspiel 
 überprüfen
• Motor kalt starten und dem Leerlauf genau zuhören
• Kupplungs- und Schaltspiel überprüfen
• Beobachten, wann das Auto warm ist
• Auf freier Strecke Gang rausnehmen und ein bisschen
 hin- und herschlenkern, um die Radlager zu überprüfen
• Darauf achten, ob es aus dem Auspuff  qualmt
• Beim Geradeausfahren die Spur überprüfen
• Bremstest durchführen und eine Vollbremsung machen
• Handbremse testen, am besten auf sandigem Untergrund
• Elektronische Fensterheber, Lüftung, etc. durchtesten
• Mit hoher Drehzahl fahren und überprüfen, ob 
 Motor- oder Öltemperatur steigen

Damit sich der Traumwagen nicht in einen Albtraumwa-
gen verwandelt, ist es immer möglich, das Auto von einer 
Werkstatt anschauen zu lassen. Das kann gut investiertes 
Geld sein. Und Verkäufer, die nichts zu verbergen haben, 
werden dem auch zustimmen.         sb 



Glasreparatur�
€�0,00*

•  Für alle Marken und Modelle
•  Reparatur* oder Austausch
inkl. neuer Wischblätter und kostenlosem Leihwagen bei Austausch 

Orchideenstr. 1 • Tel. 09126-289 40 47 • info@bosch-haas.de

Schneller,�

kompetenter�

Service!
Bei Voll-/Teilkasko- 
versicherung (ohne  
Selbstbeteiligung)

Meisterbetrieb

Kleine Schramme, großer Ärger? Das muss nicht sein!
Wer kennt das nicht? Schrammen oder Kratzer an 
Stoßstangen, Kotfl ügeln, Türen oder Felgen.
Solche Reparaturen sind normalerweise sehr teuer. 
Aber das ist jetzt vorbei.
Mit unserem Smart Repair Angebot sparen bis zu 70% 
gegenüber herkömmlichen Reparaturmethoden.  

 Preisliste Smart Repair

Lackbeschädigung pro 
Karosserieteil (Smart Repair) 
ab 100,- €

Felgenreparatur 
(Smart Repair) 
ab 49,- €

  Sie fi nden uns auf facebook.

Schauen Sie bei uns vorbei und lassen Sie sich unverbindlich 
ein Angebot unterbreiten. 

Inh. Georg Meklesch • Fritz-Ritter-Str. 2 • 91077 Neunkirchen a. Br.
Tel. 09134 8019707

               und SICHER
  mit Ihren Experten Begleitetes Fahren

Mit bestandenem Führerschein dürfen in Deutschland 
auch 17-Jährige schon Auto fahren. Allerdings nur mit 
genehmigter Begleitung. So können sie bereits Fahrpra-
xis sammeln und bauen erwiesenermaßen deutlich we-
niger Unfälle. Eine Studie des Niedersächsischen Ministe-
riums für Wirtschaft und Verkehr hat ergeben, dass Füh-
rerscheinfrischlinge, die am Begleiteten Fahren teilge-
nommen haben auch rund 23 Prozent weniger Verkehrs-
verstöße begingen als herkömmliche Fahranfänger.
Einige Besonderheiten gibt es aber zu beachten: 
• Der Personalausweis ist immer mitzuführen, da auf der
 Prüfbescheinigung kein Foto ist.
• Die Begleitperson muss amtlich eingetragen sein,
 braucht ein Mindestalter von 30 Jahren, muss wenigstens
 fünf Jahre im Besitz eines Führerscheins der Klasse B
  oder drei sein und darf maximal einen Punkt in Flens-
 burg haben.

• Vorsicht vor Versicherungsklauseln: Bestimmte Fahr-
 zeuge wie Oldtimer oder Sportwagen dürfen oft erst
 ab einem bestimmten Alter bzw. mit entsprechender
 Fahrpraxis gefahren werden.
• Wird man ohne Begleitperson erwischt, hat das deftige
 Strafen zufolge.
• Sich mit dem 17-jährigen Neufahrer auf dem Weg in
 den Urlaub abwechseln, das geht nur bedingt. Denn
 nur in Deutschland und Österreich darf der Jugendliche
 fahren. 

Unbedingt geklärt werden sollte mit der Autoversicherung, 
ob es beim Begleiteten Fahren teurer wird. Das ist nicht 
immer der Fall, der neue Fahrer muss aber eingetragen 
werden. Das Begleitete Fahren wirkt sich später auch fi -
nanziell aus, wenn der junge Erwachsene sein eigenes 
Auto hat. Viele Versicherungen geben dann Belohnungs-
rabatte.             sb

Foto: Atelier Ebelt



Seit 1989 Ihr Partner für alle Belange rund ums Auto!

Industriestraße 5
Tel 09133 47550 www.vw-baumann.de 91083 Baiersdorf

Fax 09133 475525

Service Service
Nutzfahrzeuge

NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU * NEU
Karosserie- und Lackierzentrum

Baiersdorf
Sämtliche Lackier- und Karosseriearbeiten

für alle Fabrikate.

MOBIL 
               und SICHER
        mit Ihren Experten

Den Winterballast abwerfen
Auch, wenn der Frühling sich dieses Jahr ziemlich Zeit 
lässt, so langsam kann man beginnen, Auto und Fahr-
räder auf Vordermann zu bringen. Für beide Fahrzeuge 
gilt: 
• Winterschmutz entfernen
• Gründlich reinigen 
• Kratzer ausbessern, bevor Rost zuschlägt (mit Wachs
 oder Lackstift)
• Lüftung, Bremsen, Licht und Stoßdämpfer überprüfen
• Reifendruck kontrollieren
Das Fahrrad ist meist relativ schnell wieder sommerfi t 
gemacht, beim Auto muss man etwas mehr Zeit inve-
stieren, zum Beispiel Wasser und Öl kontrollieren, die 
Scheiben von innen putzen, eventuell Scheibenwischer 
austauschen und gründlich saugen. Bevor man dann in 
die Waschstraße einfährt, macht es Sinn, mit einem Hoch-
druckreiniger aus einigem Abstand den gröbsten Schmutz 
zu entfernen. Sonst können Schmutzteilchen an den 
Bürsten hängenbleiben und den Lack zerkratzen. Da 
nach dem Winter Streusalz einigen Schaden anrichten 
kann, ist eine Unterbodenwäsche zu empfehlen. Aller-
dings nicht unbedingt in der Waschstraße, da dort das 
Wasser mit sehr hohem Druck in die Bereiche des Unter-
bodens gesprüht wird und dadurch zum Beispiel die 
Elektronik Schaden nehmen kann. Hier am besten mal 
in der Werkstatt des Vertrauens nachfragen, ob eine 
Reinigung auch per Hand durchgeführt wird. Das kann 
man gut kombinieren mit dem Aufziehen der Sommer-
reifen und dem Überprüfen des Luftfi lters.            sb



Meisterbetrieb

Margeritenstr. 16 • 91074 Hammerbach
Tel 09132 - 7918020 • Mobil 0160 - 99394721

www.automobileswohnen.de

Die Fachwerkstatt für Ihren
Old und Youngtimer

EU-Neu- und Jahreswagen
» Ihre freie Werkstatt für Stadt und Land «

» Reparaturen von A – Z «
» Autoglas «

» Unfallinstandsetzung «
» Reparaturen aller Fabrikate «

» Kfz-Elektronik – ach, einfach alles! «
Kommen Sie vorbei und sehen Sie sich um,

wir freuen uns auf Ihren Besuch!

               und SICHER
        mit Ihren Experten

Im Morgengrauen  -  ohne Pferde
Er weiß noch von nichts, als er an jenem Morgen Anfang 
August 1888 aufwacht. Seine Frau ist mit ihren beiden 
Söhnen Richard und Eugen kurz vorher in der Morgen-
dämmerung von Mannheim aus heimlich zu einer Fahrt 
mit einem „pferdelosen“ Wagen aufgebrochen. Er, das 
ist der geniale aber etwas zögerlich handelnde Ingeni-
eur Carl Benz, 43, Erfi nder des ersten, inzwischen paten-
tierten, dreirädrigen Motorwagens. Seine Frau, Berta 
Benz, geb. Ringer, 39, ist voller Tatendrang und überzeugt, 
dass der Erfi ndung ihres Mannes eine große Zukunft 
bevorsteht. Immerhin legt der Wagen schon mehrere 
Kilometer am Stück ohne Panne zurück und erreicht 
eine Spitzengeschwindigkeit von bis zu 20 km/h. Erfolg! 

Am 29. Januar 1886 hält er das Patent in den Händen. 
Nach dem Motto „Die Straße gehört den Pferden!“, sind 
die Stimmen der Kritiker und Spötter aber so laut, dass 
Benz mutlos wird und nichts dafür tut, seinen Motor-
wagen populär zu machen. So hat die heimliche Fahrt 
von Berta Benz zwei Gründe. Sie konnte das Zaudern 
ihres Mannes nicht länger mit ansehen. Und sie will ihre 
in Pforzheim lebende Schwester besuchen, die ein Kind 
bekommen hat. Warum also mit der Bahn fahren, wenn 
man ein Auto hat. Gesagt getan, sie fährt mit ihren 
Söhnen los - und kommt nach rund 100 Kilometern in 
Pforzheim an. Genau das ist aber eigentlich strengstens 
verboten: Der Benz-Motorwagen darf nur zu bestimm-
ten Zeiten fahren und nicht außerhalb Mannheims. Aber 
sie haben Glück, sie werden von der Polizei nicht ange-
halten. 

Zur Fahrt selbst: Erst beim dritten Versuch springt der 
Wagen an … unterwegs müssen sie Kühlwasser aus 
einem Brunnen nachfüllen … dann geht ihnen das 
Benzin aus, Tankstellen gibt es noch nicht; ihre Idee: sie 
füllen den Tank mit dem als Reinigungsmittel verwen-
deten Leichtbenzin Ligroin aus mehreren Apotheken 
auf … dann ist die Benzinzufuhr blockiert, Berta Benz 
löst die Verstopfung mit ihrer Hutnadel … eine Steigung 
ist zu stark für die 2,5 PS, also wird mit vereinten Kräften 
geschoben. Spät am Abend kommen sie verschwitzt, 
ölverschmiert aber glücklich auf dem Pforzheimer Markt-
platz an. Berta Benz, die erste Autofahrerin der Geschich-
te hat die erste Überlandfahrt der Geschichte geschaff t. 
Die gilt heute als Auftakt des wirtschaftlichen Erfolgs 
der Benz-Patent-Motorwagen.       kd

Foto: Atelier Ebelt
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SPEZIALIST FÜR MOTORRADBATTERIEN

GET READY FOR YOUR
MOTOR MOMENTS

FRITEC LADEVERTEILER
+ bis zu 6 Batterien laden, überwachen und pflegen

 

zeitgesteuertes Laden und Umschalten in drei Intervallen 
 

Anschlusskabel in verschiedenen Längen mit Zangen 
oder Stecker
 

zusätzlicher USB Anschluss zum Laden von Smartphone,
Tablet usw.
 

kein Entladen Ihrer Batterien während der Winterpause
 

verlängert die Batterielebenszeit 

+
+

+

+
+

fritec Friedrich & Hitschfel GmbH    Mittelrüsselbach 38    91338 Igensdorf
T +49 9192 549    F +49 9192 8957    E  kontakt@fritec.de   

www.fritec.de    www.fritec-ladegeraete.de    www.shop.fritec-ladegeraete.de

COMING SOON!

www.hs-fahrschulen.de

Fahrschulen GbR
Telefon:
Gerhard 0179-3241882
Hubert 0179-3241883

Eure Fahrschule für Auto und Zweirad in Eckental
mit Hauptsitz Eschenau und Zweigstellen in 
Eckenhaid und Forth.

Motorradausflug vom 25.5. – 27.5.2017!

Die Motorradsaison 2017 steht vor der Tür 
‣Ausbildung aller Zweiradklassen

Qualifizierte
Fahrlehrer mit 
langjähriger Erfahrung 
freuen sich auf Euch! ☺

Jörg Jerrentrup
Meisterbetrieb   ·   Reparatur aller Marken

91077 Neunkirchen a. Br.   ·   Fritz-Ritter-Str. 4
Tel. 09134/70 62 13   ·   Fax 09134/70 62 14

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Roller & Co. brauchen neues 
Versicherungskennzeichen

Versicherungsschutz nur mit schwarzem Kennzeichen
Dieses Jahr ist Schwarz die Farbe des Jahres. Ab dem 1. März müs-

sen alle Kleinkrafträder statt einem grünen ein schwarzes Versiche-
rungskennzeichen tragen. Ein korrektes Kennzeichen ist wichtig,
denn ohne erlischt der Versicherungsschutz und man macht sich
strafbar. Wo es die Kennzeichen gibt? Direkt bei der Versicherung. 

Die kleinen Verwandten der Motorräder sind nicht nur überdurch-
schnittlich oft in Unfälle verwickelt, sie werden auch überdurch-
schnittlich oft gestohlen. Beides zeigt: Ein umfassender Versiche-
rungsschutz ist nötig. Dies gilt insbesondere bei Personenschäden.
Wird beispielsweise ein gut verdienender, junger Familienvater bei ei-
nem Verkehrsunfall durch den Rollerfahrer unschuldig schwer ver-
letzt und behält bleibende Schäden zurück, sind Entschädigungen in
Millionenhöhe durchaus realistisch. 

Zu den Fahrzeugen, die ein Versicherungskennzeichen führen müs-
sen, gehören unter anderem Kleinkrafträder wie Mofas, Mopeds und
Roller oder leichte Quads. Letztgenannte dürfen nicht mehr als 50 Ku-
bikzentimeter Hubraum haben und nicht schneller als 45 Kilometer
pro Stunde fahren. Weniger bekannt ist laut der HUK-Coburg, dass es
Pedelecs gibt, die ein Versicherungskennzeichen tragen müssen: Die
sogenannten S-Pedelecs. Bei diesen schnellen Pedelecs wird die Mo-
torunterstützung erst bei einer Geschwindigkeit von 45 Kilometern
pro Stunde abgeschaltet und die Leistung des Motors liegt bei 500
Watt.

� Alle Jahre wieder: Versicherungskennzeichen für Kleinkrafträder
müssen bis 1. März erneuert werden. (Foto: HUK-Coburg)
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mit Ihren Experten
Machen Sie Ihr eBike fi t für den Frühling!
Bremsen Gerade beim eBike ist es wichtig, das Fahrrad 
regelmäßig – also mindestens einmal im Jahr – zum 
Service zu bringen. Weil es komplexer als ein normales 
Fahrrad ist. Vor der ersten Fahrt ins Frühjahr ist es bei 
den meist hydraulischen Bremsen wichtig, an den Brems-
hebeln zu testen, ob noch ein Druckpunkt da ist. Au-
ßerdem sollten die Bremsscheiben auf mögliche Ver-
färbungen kontrolliert werden. Fachhändler überprüfen 
in ihrer Werkstatt natürlich auch den Verschleiß der 
Bremsbeläge, tauschen diese bei Bedarf aus und befül-
len bzw. entlüften, falls notwendig, die Bremsanlage. 
Bei Felgenbremsen ist in der Regel schnell erkennbar, 
ob die Bremsbeläge ihren Zweck noch erfüllen. 
Kette und Ritzel Mit einer speziellen Messlehre wird in 
der Werkstatt der Verschleiß von Kette und Ritzeln geprüft. 
Der ist nämlich davon abhängig, wie Kette und Ritzel des 
eBike gepfl egt werden. Am besten geeignet sind hoch-
wertige Kettenfette, die man mindestens einmal im Monat 
auftragen sollte. Für die Reinigung von Ketten bieten sich 
übrigens auch ausrangierte Zahn- oder Spülbürsten an. 
Reifen Der Reifendruck hat beim eBike großen Einfl uss 
auf die Akku-Reichweite. Ein Reifen verliert pro Monat 
zirka ein Bar Luftdruck, deswegen sollte man ihn regel-
mäßig überprüfen. Natürlich ganz besonders nach einer 
längeren Winterpause. Auf der Seitenfl anke der Reifen 
führen die Hersteller den Minimal- und Maximaldruck 
des jeweiligen Modells auf. Wichtig: Ein „Daumentest“ 
ist nicht ausreichend. Empfehlenswert sind eine Pumpe 
mit Manometer oder spezielle Druckmessgeräte. Bei 
dieser Gelegenheit sollte auch darauf geachtet werden, 
ob die Reifen eventuell schon spröde oder rissig sind 
und ausreichend Profi l haben. 
Akku Zum Saisonstart lohnt sich außerdem eine Kon-
trolle der Akku-Kapazität. Insbesondere nach längerem 
Stillstand. Die Bosch eBike Experts haben ein besonderes 
Testgerät, mit dem sie die Leistungsfähigkeit des Akkus 
überprüfen können. Das Laden des Akkus sollte in tro-
ckener Umgebung und bei Raumtemperatur erfolgen. 
Für kalte Frühjahrstage lohnt sich gegebenenfalls die 
Anschaff ung eines Neoprenschutzes für den Akku. 
System und Software Beim System-Check des eBikes 
können Fachhändler mit dem Diagnose-Tool feststellen, 
ob Bordcomputer, Akku und Motor in Ordnung sind. 
Dazu gehört auch zu prüfen, ob die Software des Systems 
auf dem aktuellen Stand ist oder ein Software-Update 
notwendig ist.                www.bosch.com 
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Sie finden uns EXCLUSIV in der  
Esperstraße 14, 91080 Uttenreuth.
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Winterend & Sonnenschein

   Schau mal beim 
              RADieschen rein!

Famose Fahrräder
vom Spezialisten!

Tel. 09134/ 70 84 00

WIR HABEN 
              FAHRRAD + E-BIKE
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Rennräder

Mountainbikes

Trekkingräder

City-Bikes

E-Bikes

Jugendräder

Individuelle Beratung

Umfassende Auswahl

Faire Preise

Kompetenter Service

Qualifizierte Fachkräfte Das Fahrrad macht den Frühling

Gräfenberger Straße 8  .  91080 Uttenreuth
www.veloxdream.de  .  Fon 09131-50532

... viel mehr 
      als ZWEIRÄDER!

Freie Fahrt! 
Staus, Umleitungen und Durchfahrtssperren

 vermeiden

Für Autofahrer, die vom östlichen Umland nach Erlangen 
pendeln, wird ein Alptraum wahr:  Von April bis Dezember 
wird  die Ortsdurchfahrt des Uttenreuther Ortsteiles  Weiher 
für den gesamten Kfz-Verkehr gesperrt. Während der umfas-
senden Straßenumbaumaßnahmen dürfen nur Busse und 
Rettungsfahrzeuge örtliche Umleitungen nutzen.  Alle übrigen 
motorisierten Verkehrsteilnehmer müssen Weiher großräumig 
umfahren. Um mindestens eine halbe Stunde wird sich die 
Fahrzeit erhöhen und die Strecke um bis zu 20 Kilometer 
verlängern, denn die Behörden leiten den Kfz-Verkehr über 
Kalchreuth im Süden oder Effeltrich im Norden um und 
planen eine strenge Verkehrsüberwachung. 

Zum Glück gibt es Alternativen:  Fahrräder und E-Bikes haben 
nämlich weiterhin freie Fahrt. Sie können Weiher auch wäh-
rend der Bauarbeiten  passieren. Die Vorteile sind messbar: 
Mit dem Zweirad wird die Fahrt aus dem Osten nach Erlangen 
oder zurück deutlich kürzer als mit dem Auto. Nur rund 25 
Minuten beispielsweise braucht man mit einem E-Bike von 
Neunkirchen nach Erlangen.  Damit wird eine bekannte 
Tatsache nachdrücklich untermauert: Bis zu sechs Kilometern 
Strecke gibt es kein schnelleres Verkehrsmittel als das Fahrrad. 
Moderne E-Bikes und Speed-Pedelecs verschieben diese 
Grenze weiter nach oben. Selbst bei Entfernungen bis rund  
20 Kilometer ist das elektrisch angetriebene Zweirad un-
schlagbar.  Staus und lange Umwege verlieren ihren Schrecken, 

wenn der Radler entspannt 
mit 25 km/h zur Arbeitsstät-
te, zur Schule oder zur Uni-
versität pendelt. Die lästige 
und kostspielige Parkplatz-
suche entfällt, geschont 
werden  Nerven, Umwelt 
und Geldbeutel.  Und ganz 
nebenbei bewegt man sich 
an der frischen Luft und tut 
– ohne zusätzlichen Zeitauf-
wand – etwas für seine Ge-
sundheit.

Ob Beruf und Alltag, Fitness 
und Freizeit oder Sport und 
Wettkampf - für jeden Ein-
satz gibt es das passende 

Fahrrad. Das Angebot ist unüberschaubar, fachkundige Be-
ratung daher  immer wichtiger. Die fi nden Sie beim  Utten-
reuther BeRADungshaus mit seiner breiten Auswahl an Trek-
kingrädern, Citybikes, Fitnessrädern, Rennrädern und Moun-
tainbikes unterschiedlicher Kategorien. Geschulte Fachkräfte 
unterstützen Sie bei der Auswahl des für Sie geeigneten Rades 
und der ergonomischen Anpassung an Ihre Bedürfnisse. Und 
Sie erhalten nicht nur ein exakt auf ihre Ansprüche abge-
stimmtes Fahrrad, sondern auch die unverzichtbare Betreuung 
während des Gebrauchs. Vor allem die beratungsintensiven 
und hochtechnischen  E-Bikes verlangen nach fachkundigen 
Serviceleistungen ausgebildeter Zweiradmechaniker, die – wie 
bei VELOXDREAM , dem Uttenreuther BeRADungshaus - durch 
jährlich 3 bis 5 Schulungen immer auf dem neuesten Stand 
sind.                       www.veloxdream.de
 

ANZEIGE

                  und SICHER
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Inh. Yvonne Haas

88.000 Kilometer rund um die Welt

Rad ab II 
Job gekündigt, Auto verkauft, Wohnung leergeräumt – am Grün-
donnerstag 2013 lässt der Erlanger Abenteurer Peter Smolka das 
bequeme Leben hinter sich, um den Globus zu umradeln. Vierein-
halb Jahre ist er unterwegs, 88.000 Kilometer sitzt er im Sattel. 
Seine Mission: alle Erlanger Partnerstädte besuchen. Von seiner 
Weltumradlung berichtet Peter Smolka am 12. April bei den 
Neunkirchener Kulturtagen im Zehntspeicher.

Software kann man nicht riechen. Man kann sie nicht schmecken 
und auch nicht fühlen. Software kann man noch nicht einmal 
sehen, nur ihre wirren Symbole. Hätte ich nicht die spröden 
Computerwissenschaften studiert, sondern das Bäckerhandwerk 
erlernt, käme wahrscheinlich nicht immer wieder dieser Flucht-
reflex durch. Brötchen zu backen, würde mir sicherlich mehr 
Zufriedenheit geben, als unsichtbare Informationseinheiten hin- 
und herzuschubsen. Als Bäcker befriedigt man schließlich exi-
stentielle Bedürfnisse der Menschen. Das Tagwerk ist etwas 
Handfestes. Stattdessen nur kalte Computer, Bits und Bytes. Ist 
es da nicht logisch, dass es einen Informatiker ab und zu aus dem 
Büro hinauszieht, in die Ferne, in die echte Welt? Jedenfalls bin 
ich nach acht Jahren Software-Entwicklung fällig für ein neues 
Abenteuer. Irgendwann kommt mir die Idee, alle Erlanger Part-
nerstädte mit dem Fahrrad zu besuchen. Die meisten liegen in 
Europa, San Carlos und Riverside jedoch in Amerika. Somit wird 
die Reise – die „Tour de Friends“, wie ich sie taufe – eine Reise 
rund um den Globus werden. Siegfried Balleis, zu der Zeit noch 
Oberbürgermeister von Erlangen, ist von dem Projekt begeistert 
und gibt mir Grußbriefe für alle Partnerstädte mit auf den Weg.

Am Gründonnerstag 2013 schwingen sich beim Start vor dem 
Erlanger Rathaus auch 20 Freunde und Bekannte mit in ihre 
Fahrradsättel. Einige wollen ein paar Tage mitfahren, manche ein 
paar Wochen, drei Erlanger Freunde wollen mich bis nach Russ-
land begleiten. Leider zieht sich der Jahrhundertwinter 2013 bis 
weit in den April hinein. Es ist frostig kalt, der Wind bläst uns 
bissig aus Osten ins Gesicht. Die Gruppe wird schnell kleiner, 
entgegen den Planungen sind wir bereits in Polen nur noch zu 
viert. Auch in Osteuropa zieht sich der Winter einen Monat länger 
hin als gewöhnlich. Mitte April sind die Masurischen Seen noch 
zugefroren, Anfang Mai frieren unsere Wasserflaschen in Russland 
ein. Dann plötzlich zwei Tage Frühling, als wir Wladimir erreichen 
und vom OB Sergej Sacharov empfangen werden. Auf einer 
ausgedehnten Radtour führt er uns bei angenehmen Tempera-
turen durch seine Stadt. Und dann ist der Sommer da, mit bei-
nahe 30 Grad im Schatten. Vor drei Tagen sind wir noch mit 

Handschuhen geradelt. Kasachstan mit seiner weiten Landschaft 
und den stürmischen Winden wird zur mentalen Herausforderung. 
Meine Freunde sind von Moskau aus zurückgeflogen, längst bin 
ich allein unterwegs. Wochenlang mit demselben Bild vor den 
Augen: endlose Steppe und eine gerade Straße, die die Mono-
tonie in zwei Hälften teilt. Selten geben Langstreckenradler auf, 
weil die Beine müde sind. Meist hat die Tristesse der leeren Län-
der sie besiegt, den Kopf müde gemacht. Das abwechslungsreiche, 
gebirgige Kirgistan entschädigt für die eintönige Zeit in Kasach-
stan. Einige Bergpässe sind über 3000 Meter hoch, eine gute 
Vorbereitung auf den Karakorum Highway, der mich auf mehr 
als 4000 Meter hinaufführen wird. Doch Visumprobleme stoppen 
mich vor der chinesischen Grenze. Mein Reisepass muss zurück 
nach Deutschland, bekommt nach fünf Wochen endlich das 
Chinavisum eingestempelt und fliegt zurück nach Kirgistan. 
Gerade noch rechtzeitig – auf dem Karakorum Highway ist bereits 
der erste Schnee gefallen. Im Winter wird diese einzige Straße 
zwischen China und Pakistan für vier Monate geschlossen.

Von Pakistan radele ich über Lahore nach Indien. Ein Land, das 
eigentlich kein Reisender „ganz gut“ findet. Der eine liebt Indien, 
der andere möchte nur schnell wieder raus. Radfahrer gehören 
normalerweise zur Schnell-wieder-raus-Fraktion. Das Hauptpro-
blem: Als Reiseradler stehst du hier in der Öffentlichkeit wie bei 

Friedhof bei Karkara im Süden Kasachstans

Ankunft in Goa

Reise-
Bericht
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uns ein Ronaldo oder George Clooney. Nur hast du im Regelfall 
keine Angestellten, die dich abschirmen. Privatsphäre? Gibt es 
nicht! Als ich vor zehn Jahren von Bangladesch nach Pakistan 
durch den Norden Indiens fuhr, schauten mich nur diejenigen 
an, die zufällig da waren. Heute rufen sie aber per Handy auch 
noch ihre Freunde dazu. So zum Beispiel der Betreiber einer 
Garküche in Rajasthan. Ich verstehe ja nicht, was er durchruft, 
aber ... Moment ... doch! Doch, wenn ich genau hinschaue, er-
kenne ich, was er sagt: „Seid ihr in der Nähe? Ja? Kommt schnell! 
Ich habe hier ein ganz witziges Tierchen sitzen! Ein exotisches 
Kerlchen mit rosaroter Haut und einer ziemlich großen Nase. 
Spricht kaum, aber kommt wohl aus Europa. – Ja! Das dürft ihr 
euch nicht entgehen lassen! Kommt schnell, schnell, es frisst 
gerade!“ – Du bist im Zoo, aber auf der anderen Seite des Zauns. 
Nach der Durchquerung Südostasiens reise ich von Vietnam zum 
zweiten Mal nach China ein. In sechs Wochen legt in Shanghai 
das Containerschiff Hanjin Ottawa ab, Richtung Osten, nach 
Kanada. Eine willkommene Chance für mich, auch zwischen den 
Kontinenten langsam weiterzureisen. Nach 25.000 Kilometern im 
Radfahrtempo wäre ein Hüpfer mit dem Flugzeug desillusionie-
rend. So aber bleibt Mutter Erde, was sie ist: ganz schön groß!

14 Tage habe ich auf dem Ozean Zeit, mich von Asien zu lösen 
und auf Nordamerika einzustellen. Der Kontrast könnte größer 

kaum sein. China opfert seine Natur längst schon dem wirtschaft-
lichen Wachstum. In den Millionenstädten kann man die Sonne 
auch an wolkenlosen Tagen nur noch erahnen, weil Smog den 
Himmel verhüllt. Die Lebenserwartung in China sinkt derzeit. 
Kanada – viel, viel dünner besiedelt – ist dagegen Natur pur, wild, 
einsam, frisch. Nach der Reise durch die dicht bevölkerten Staaten 
Asiens ein Land zum Durchatmen.
Im Süden der USA überreiche ich in Riverside das zweite Erlanger 
Grußschreiben. Der Absender des Briefes – OB Balleis – ist in der 
Zwischenzeit aus dem Amt gewählt worden. Den neuen Ober-
bürgermeister Florian Janik lerne ich bald danach kennen. In 
Nicaragua! Zufällig ist er dort mit einer Erlanger Delegation, als 
ich mich unserer Partnerstadt San Carlos nähere.

Meine erste Radreise liegt 40 Jahre zurück. Insgesamt war ich 
seitdem 250.000 Kilometer mit dem Rad unterwegs und habe 
zusammengerechnet zwölf Jahre im Sattel verbracht. Nie bin ich 
überfallen worden. Gestohlen wurden mir nur Kleinigkeiten, 
Kleidungsstücke von der Wäscheleine – einmal in Ungarn und 
einmal in Malawi. Auf dieser Reise holt mich alles ein. Es beginnt 
relativ harmlos, als in Vancouver meine Geldkarte geklont wird 
und plötzlich 1200 US-Dollars auf meinem Konto fehlen, abge-
hoben im fernen Las Vegas. Die Karte wird automatisch gesperrt, 
das Geld nach einem aufwendigen Procedere zurückerstattet. In 

Bizarre Welt - Hampi im Süden Indiens

In den Rocky Mountains in Kanada Neugieriges Tansania
Format	 JPEG

Peter Smolka on the Salar de 
Uyuni (Bolivia) - biggest Salt Pan 
in the World

Ebradstr. 100c  •  91054 Erlangen  •  Tel  09131 - 57221 
Email: Feulner@Feulner-FBE.de

Meisterbetrieb

Seit über 20 Jahren
Kompetenz für Ihren Boden

Reise-
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Managua, der Hauptstadt Nicaraguas, dann ein bewaffneter 
Überfall. Zu Fuß bin ich auf dem Weg von der Herberge zum 
Einkaufen, als mich zwei Männer zu Boden werfen und mit einer 
Machte bedrohen. Am Ende komme ich mit einem blauen Fleck 
davon. Allerdings leide ich wochenlang unter einem Trauma. Und 
schließlich in Argentinien der absolute Tiefpunkt: Im Provinzstädt-
chen San Ignacio Miní wird mein Fahrrad gestohlen. Drei Jahre 
und 60.000 Kilometer hat es mich treu bis hierher begleitet. 
Obwohl ich in den folgenden Tagen viel Lärm im Ort mache und 
auch eine Belohnung aussetze, taucht das Rad nicht wieder auf. 
Es ist der einzige Moment der gesamten Reise, in dem ich daran 
denke, die Tour abzubrechen.

Doch via Internet gibt es viel Zuspruch von daheim. Die Leser 
meiner regelmäßigen Reiseberichte wollen Geld für ein neues Rad 
sammeln. Gleich fünf befreundete Reiseradler bieten mir leihwei-
se ihre Räder an. Und dann kommt auch noch eine Mail meines 
Sponsors: Wir bauen Dir ein neues Fahrrad auf! Bis zur brasilianischen 
Küste fahre ich mit einem billigen argentinischen Drahtesel, da nur 
kurz nach dem Diebstahl mein Schiff nach Südafrika ablegt. Zwei 
Wochen dauert die Reise über den Atlantik. In Kapstadt trifft we-
nige Tage nach mir auch das neue Fahrrad ein.

Afrika ist ein wenig enttäuschend. Seit meiner Erlangen-Kapstadt-
Tour vor 25 Jahren war Afrika mein Lieblingskontinent. Die Men-
schen waren freundlich und lebensfroh, in angenehmer Weise 
neugierig, gebettelt haben nur die wirklich Bedürftigen. Inzwischen 
gibt es besonders in den äquatornahen Ländern einen regel-
rechten Bettelreflex, wenn ein Weißer gesichtet wird. Niemand 
bettelt einen reichen Afrikaner an, der aus einem teuren Auto 
aussteigt. Wenn aber ich mit dem Fahrrad vorbeikomme, rufen 
die Gelegenheitsbettler: „Give me money!“ Kontrastprogramm 

im Sudan. Hier kann ich gar nicht all die Einladungen zum Essen 
oder für die Übernachtung annehmen. Nach wie vor sind die 
Menschen äußerst einfühlsam und gastfreundlich. Die sogenann-
te „Achse des Bösen“ zieht sich vom Sudan durch den Nahen 
Osten bis zum Iran. Und ausgerechnet die Einwohner dieser beiden 
Ländern zählen zu den freundlichsten auf der ganzen Welt.

Genau vier Jahre nach dem Aufbruch kehre ich über den Bospo-
rus nach Europa zurück. Istanbuls Stadtteil Beşiktaş ist die vierte 
Erlanger Partnergemeinde auf meiner Reise. Die restlichen sechs 
Grußschreiben sind in Westeuropa auszuliefern. Vom Bosporus 
nach Erlangen wären es auf der kürzesten Route 2.000 Kilometer 
– wegen des weiten Bogens durch den Westen liegen aber noch 
11.000 Kilometer vor mir! Der lange Weg durch Europa dient 
zugleich der kulturellen Akklimatisierung. Ein Kulturschock wird 
mich ohnehin nicht treffen, auch das ist ein Vorteil des langsamen 
Reisens. Als ich dann am 10. August 2017 vor dem Erlanger Rathaus 
einradle, bin ich nicht einmal traurig, dass die große Reise zu Ende 
ist. „Du hast so viele Länder gesehen, wo würdest Du denn am 
liebsten leben?“, ist eine der häufigsten Fragen. Ich bin durch 
traumhafte Landschaften gefahren, habe warmherzige Menschen 
getroffen, die verschiedensten Kulturen erlebt, großartige Erfah-
rungen gemacht. Aus allen Weltgegenden kann man wertvolle 
Denkanstöße mitnehmen. Aber meine Heimat – da brauche ich 
nicht lange nachzudenken – wird immer Deutschland sein.

Peter Smolka berichtet in seiner Multivisionsshow „Rad ab II“ bei 
den 12. Neunkirchener Kulturtagen von seiner Weltumradlung 
– am 12. April um 19.30 Uhr im Zehntspeicher. Kartenvorverkauf: 
Sparkasse Neunkirchen, „Das Ardeko Eck“, VHS im Rathaus (Frau 
Harrer Tel. 09134 70511) und Christin Knoll-Gackstatter Tel. 09134 
995502.

Raffinierte Gerichte 
& Live-Musik 

Für das diesjährige Sommerfest wird noch richtig einer drauf 
gesetzt. Bisherige Weggefährten, Freunde des Hauses und un-
sere Idole arbeiten zusammen, um Sie in eine phantastische Welt 
entführen. Wir kochen mehr als 20 unglaublich raffinierte Gerichte 
und Desserts unter der Federführung von Sternekoch Stefan 
Marquard, die Sie an kleinen Ständen schlemmen können.

SPECIAL GUEST

STEFAN MARQUARD

& JOLLY ROGER 

COOKING GANG

WIR BRINGEN DAS SCHLARAFFENLAND 
NACH KALCHREUTH! 
An weit über 40 Stationen können Sie ungehemmt 
auf Sterneniveau schlemmen, unsere Köche hautnah 
erleben sowie Weine, Biere und Cocktails verkosten.
Zwei Bands sorgen für Stimmung und runden den 
perfekten Sommerabend ab. 
JUNG | FRECH | SPRITZIG | ANDERS

TICKETS FÜR’S EVENT
NUR IM VORVERKAUF BEI 
UNS IM ROTEN OCHSEN
ODER ONLINE UNTER

FRAGEN SIE IHRE BEDIENUNG!

GERICHTE
30

BRAUE-
REIEN

5

WINZER
7

BRENNE-
REIEN

3

BANDS
2

ODER: DAS COOLSTE SOMMERFEST IM NÜRNBERGER LAND

COCKTAIL-
BARS

2

JÖRG MEISEL

JÖRG MEISEL

30.06.2018 - AB 18:00 UHR

30.06.2018
AB 18:00 UHR
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Wir bezaubern Sie mit begleitenden Weinen von 5 weitbe-
kannten Winzern, zur zünftigen Untermalung sorgen 5 Braue-
reien mit ihren Bierspezialitäten. Die bekannten Lieblingsge-
sichter unseres Serviceteams bieten leckere Cocktails, spritzigen 
Sekt und Softdrinks an zwei Bars. Edle Brände, vollmundige 
Whiskey und aromatische Grappa von 3 Brennereien! Live-
Musik der 50er, 60er und 70er Jahre sorgen für ausgelassene 
Stimmung.                             www.der-kunterbunte-ochse.de

ANZEIGE
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Wissenswertes

Zuhause
ist einfach.

sparkasse-erlangen.de

Sie beabsichtigen Ihre Immobilie zu 
verkaufen?
Wir suchen Häuser, Wohnungen und
Grundstücke für vorgemerkte Kunden.
Immobilien kaufen und verkaufen ist Vertrauenssache! 

Unsere qualifizierten Berater werden Sie gerne
umfassend beraten. Rufen Sie uns einfach an:
09131 824-2288.

Profitieren Sie von der Erfahrung des größten

Immobilienmaklers in der Region.

                  

S Stadt- und Kreissparkasse
       Erlangen Höchstadt Herzogenaurach

ADFC – Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club

Einfach mal ausprobieren
Jetzt wird es ernst: Die Staatsstraße durch Weiher wird dicht-
gemacht! Was nun? Soll man auf engen Sträßchen über Rosen-
bach nach Uttenreuth fahren? Oder über Rosenbach, Marloff stein, 
Spardorf? Ebersbach, Marloff stein, Spardorf wäre auch eine 
Möglichkeit, vielleicht noch Honings, Eff eltrich, Langensenden-
bach, Marloff stein, Spardorf? Fragen über Fragen für den ge-
plagten Autofahrer. Aber, war da nicht etwas? Die Eisenstraße 
am Waldrand nach Buckenhof gibt‘s doch auch noch. Richtig, 
genau jetzt ist der perfekte Zeitpunkt, um einmal ans Fahrrad 
zu denken. Der Frühling kommt, dem Körper tut‘s gut, die 
Jahreszeit ist ideal, um es einmal auszuprobieren. Und jeder hat 
doch ein Fahrrad zu Hause. Es muss ja nicht gleich die ganze 
Strecke nach Erlangen sein. Zumindest zur nächsten Bushalte-
stelle könnte man fahren, denn für die Linienbusse gibt es in 
Weiher eine Umleitung. Die Linie 209 bedient die Strecke Neun-
kirchen – Erlangen alle 15 Minuten, am Morgen sogar noch 
öfters. Einfach unter www.vgn.de den Fahrplan aufrufen. Und 
mit der 209 hat man in Erlangen Anschluss an weitere Verbin-
dungen! Und noch ein Tipp: Ab Weiher gilt der günstige Erlan-
ger Stadttarif. Um von Dormitz auf die Eisenstraße zu kommen, 
gibt es mehrere Alternativen:   Weiter auf Seite 33.



Tatort Franken
Polizeiberichte

31. März • Kletterunfall • Rötelfels • Unglücklich verlief ein 
Kletterunfall am Freitagabend am Rötelfels bei Morschreuth. 
Nach bisherigen Erkenntnissen stürzte ein 24-jähriger Mann 
aus Hannover beim Klettern „ins Seil“ einer 34-Jährigen, die den 
Mann sicherte. Diese Frau verlor daraufhin den Halt und stieß 
gegen einen 33-jährigen, unbeteiligten Mann, der neben ihr 
stand. Durch die Wucht des Anstoßes stürzte der zunächst 
Unbeteiligte einen etwa 7m tiefen Hang hinunter und verletz-
te sich nicht unerheblich. Der Verletzte wurde durch die Berg-
wacht geborgen und zur Behandlung ins Krankenhaus Forch-
heim verbracht. Eine Luftrettung scheitere am starken Wind 
während der Bergung.  Die beiden weiteren beteiligten Personen 
blieben unverletzt.   

30. März • Einhandmesser mitgeführt • Uttenreuth • Bei einer 
Verkehrskontrolle in der Nacht von Donnerstag auf Freitag 
wurde bei einem 30-Jährigen aus dem Landkreis Forchheim 
ein Einhandmesser festgestellt. Das Führen solcher Messer in 
der Öffentlichkeit unterliegt dem Waffengesetz und ist verbo-
ten. Das Messer wurde sichergestellt und den Mann erwartet 
eine Ordnungswidrigkeitenanzeige. • Erlangen • In den frühen 
Morgenstunden fiel einer Polizeistreife in Bahnhofsnähe ein 
Fußgänger auf, der mit einem Baustellen-Verkehrsschild unter 
dem Arm durch die Innenstadt lief. Im Rahmen der anschlie-
ßenden Kontrolle musste der 23-jährige Mann sein „Souvenir“ 
an die Beamten aushändigen. Der, mit ca. 1,2 Promille, deutlich 
alkoholisierte Fußgänger durfte anschließend seines Weges 
gehen. Gegen ihn wird wegen Unterschlagung ermittelt.

28. März • Dormitz • Glücklicherweise nur leicht verletzt wur-
de am Dienstagvormittag ein 26-jähriger Arbeiter in einem 
Baustellenbereich an der Staatsstraße 2240 bei Dormitz. Ein 
87-jähriger Pkw-Fahrer streifte ihn mit seinem Opel, nachdem 
er aus bislang nicht bekannten Gründen unberechtigterweise 
in diesen Baustellenbereich eingefahren war. Sachschaden ist 
keiner entstanden.

22. März • Familienstreit löst größeren Polizeieinsatz aus • 
Erlangen • Eine familiäre Auseinandersetzung löste am Mitt-
wochvormittag einen größeren Polizeieinsatz in der Schwa-
benstraße in Erlangen aus. Erste Meldungen, dass eine Person 
mit einem Messer verletzt wurde, bestätigten sich nicht. Nach 
einer Notrufmeldung kam es in der gemeinsamen Wohnung 
zwischen dem 41-jährigen Sohn und dessen 73-jährigen Vater 
zum Streit. Im Rahmen der Streitigkeiten soll zudem seitens 
des Sohnes ein Messer zum Einsatz gekommen sein. Anschlie-
ßend verbarrikadierte sich der 41-Jährige in seinem Zimmer, 
wo er Zugriff zu Messern sowie weiteren gefährlichen Gegen-
ständen hatte. Neben der örtlichen Polizei wurden daher auch 
Spezialkräfte aus Nürnberg alarmiert. Nach längeren Verhand-
lungen gelang es der Polizei den Mann widerstandslos zu 
überwältigen. Aufgrund seiner psychischen Erkrankung wurde 
er anschließend in eine Klinik eingeliefert. Der  Vater wurde bei 
der Auseinandersetzung mit seinem Sohn leicht verletzt.

21. März • Böllerwürfe gegen Baustellenlärm • Erlangen • Am 
Dienstag gegen 14.30 Uhr fühlte sich ein 44-jähriger Mann im 
Stadtteil Bruck vom Lärm der vor seinem Anwesen befindlichen 
Baustelle in seiner Ruhe gestört. Um seinen Frust abzubauen, 
warf er kurzerhand mehrere Böller auf die Baustelle. Die Knaller 
waren Überbleibsel vom Silvestersortiment. Ein Bauarbeiter 
verständigte daraufhin die Polizei. Die Beamten stellten bei 

dem 44-Jährigen erheblichen Alkoholkonsum fest. Ein Test 
ergab einen Alkoholwert von knapp 2,3 Promille. Durch die 
Böllerwürfe kam es zu keinen Personen- oder Sachschäden. 
Gegen den Erlanger wurde ein Verfahren nach dem Spreng-
stoffgesetz eingeleitet.

20. März • Alarmierung durch vergessenes Kochgut • Er-
langen • Am Montag gegen 11.00 Uhr kam es zu einem 
Einsatz von Polizei und Feuerwehr in einer Wohnung in der 
Hertleinstraße. Auslöser des Einsatzes war auf der Herdplatte 
vergessenes Kochgut. Schlimmeres verhinderte der installierte 
akustische Rauchmelder. Ein Nachbar alarmierte die Rettungs-
kräfte, nachdem es in einem Mehrfamilienhaus verbrannt 
roch - ein Rauchmelder machte zudem akustisch auf sich 
aufmerksam. Die betreffende  Wohnung musste kurz darauf 
von der Feuerwehr Erlangen gewaltsam geöffnet werden, 
nachdem auf vorangegangenes Klingeln nicht reagiert wur-
de. Im Inneren der Wohnung war der Auslöser für die Alar-
mierung umgehend klar. Es handelte sich um Kochgut, das 
auf dem Herd vergessen wurde. Der Wohnungsinhaber selbst 
befand sich zu diesem Zeitpunkt nicht in seinem Appartement. 
Dieser staunte nicht schlecht, als er nach Hause zurückkehrte 
und sich Rettungskräfte in seinen vier Wänden aufhielten. 
Aufgrund des vergessenen Kochguts kam es weder zu Per-
sonen- noch zu Sachschäden. Die Wohnung war nach aus-
giebigen Lüften wieder benutzbar. Ohne den installierten 
Rauchmelder, wäre es womöglich zu folgenschweren Schäden 
gekommen. • Kostspieliger Schlüsseldienst • Bubenreuth • 
Eine 27-jährige Studentin aus Bubenreuth hatte sich am Samsta-
gnacht aus ihrer Mietwohnung ausgesperrt. Über eine Hotline-
Nummer erreichte sie offenbar eine dubiose Zentrale, die 
einen Schlüsseldienst vorbei schickte. Nach etwa eineinhalb 
Stunden Wartezeit vor der Wohnungstür kam dann endlich 
ein Mann vorbei, der die Tür in weniger als eine Minute öffnete. 
Die Tür war lediglich ins unversperrte Schloss gefallen und 
somit leicht zu öffnen. Umso überraschter war die junge Frau 
als sie die Rechnung präsentiert bekam. Sie musste sofort vor 
Ort etwa 500 € bezahlen, was sie auch tat. Im Nachhinein 
erschien ihr die Rechnung doch überhöht und erstattete 
Anzeige wegen Wucher gegen die Schlüsselfirme. Entspre-
chende strafrechtliche Ermittlungen wurden eingeleitet.  
• Neunkirchen am Brand • Unfallflucht •  Für nur wenige 
Minuten parkte ein 24-Jähriger Seat-Fahrer seinen Pkw in der 
Gräfenberger Straße. Von einer bislang unbekannten Zeugin 
konnte beobachtet werden, wie eine Pkw-Fahrerin an der 
Stoßstange einen Sachschaden von ca. 1.000 € verursachte 
und sich sodann unerlaubt vom Unfallort entfernte. Die Po-
lizeiinspektion Forchheim sucht nun insbesondere auch die 
Zeugin dieses Vorfalls, von welcher der Geschädigte keine 
Daten hat, Tel.  09191 7090-0.

16. März • Hundehalterin beleidigt • Heroldsberg • Zwei 
Frauen aus Heroldsberg befanden sich letzte Woche jeweils 
mit ihrem angeleinten Hund in der Ortschaft auf einem Spa-
ziergang. Als sie sich in der Reichswaldstraße zufällig begegneten, 
schlüpfte einer der Hunde aus seinem Halsband und ging 
unvermittelt auf den anderen Viebeiner los. Die 62-jährige 
Hundehalterin des angegriffenen Tieres trennte die beiden 
Hunde, während die andere Frau überhaupt nicht reagierte. 
Als dann die Geschädigte nach den Personalien fragte, äußerte 
sich die 53-jährige Frau dahingehend, dass dies ihr überhaupt 
nichts angehen würde und betitelte sie noch mit einer größe-
ren Tierart samt beleidigenden Attribut. Gestern wurde dann 
Anzeige wegen Beleidigung erstattet und entsprechendes 
Strafverfahren eingeleitet.

Am 23. März ereignete sich ein tödlicher Verkehrsunfall in 
Uttenreuth • Eine 83-jährige Mofa Fahrerin erlag leider ihren 
Verletzungen. Unser aufrichtiges Beilied. Die Redaktion 
wünsch der hinterbliebenen Familie viel Kraft und  Liebe.  +
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Ich danke allen,
die meine liebe Mutter

  

Frieda Weber
† 9.3. 2018

 
auf ihrem letzten Weg so zahlreich begleitet haben,

für die Blumen und Geldspenden
sowie die Anteilnahme in Wort und Schri� .

Einen besonderen Dank an
Herrn Pfarrer Cibura für die trostreichen Worte,

allen Verwandten, Bekannten, Freunden und
Nachbarn, der Praxis Dr. Greiner – Dr. Metzler,

dem Caritas-Alten und P� egeheim Neunkirchen a. Br.. 
 

                           Werner und Edelgard Weber
                           im Namen aller Angehörigen

                              Hetzles, im März 2018

Wissenswertes

Über die Sebalder Straße am Sportplatz vorbei durch den Wald, 
am westlichen Ortsende links durch die Schwabachstraße zur 
Langenbrucker Mühle und weiter oder über einen Feldweg zur 
Habernhofer Mühle und auf die Eisenstraße. Nähere Informati-
onen gibt es auf der Homepage der „Bürgerinitiative für um-
weltverträgliche Mobilität im Schwabachtal“ www.bi-schwa-
bachtal.de. Und wenn dann im Herbst die Straße durch Weiher 
fertig ist, hat der eine oder andere vielleicht Geschmack am 
Radfahren gefunden und bleibt dabei. Die Umwelt und das 
Klima bedanken sich. Mit dem neuen Radweg in Weiher gibt 
es dann ein perfekte Verbindung von Dormitz bis nach Erlangen. Eisenstraße, Foto: G.Krahl

Ortsdurchfahrt Uttenreuth-Weiher 

Sperrung der St 2240 
Die Ankündigung auf den Schildern an den Ortseingängen nach 
Weiher bezüglich der Vollsperrung der Ortsdurchfahrt für min-
destens 8 Monate lässt unmittelbar Zweifel an der Sinnfälligkeit 
der „Planung“ und der Entscheidung dafür aufkommen. Für ein 
Teilstück von ca. 500  Metern der wichtigsten Einfallstrasse vom 
Osten nach Erlangen eine Bauzeit und damit Sperrung von etwa 
245 Tagen zu planen, lässt sich mit gesundem Menschenverstand 
nicht nachvollziehen und erinnert stark an eine Ausführung wie 
im vorletzten Jahrhundert ohne Maschinen. Über die sich daraus 
ergebenen Konsequenzen aber hat sich wohl niemand irgend-
welche Gedanken gemacht! Niedrig geschätzt 4000 Autofahrer 
werden gezwungen, täglich 2 mal ca. 12 Kilometer Umweg über 
Eff eltrich oder Kalchreuth-Neunhof nach Erlangen zu bewältigen. 
Das bedeutet täglich 96.000 km zusätzliche Fahrt-Kilometer. Auf 
die gesamte Sperrzeit von 245 Tagen hochgerechnet werden 
damit gut 23 Millionen Autokilometer „generiert“. Dies verursacht  
Kosten von fast 2 Millionen € (wahrscheinlich weit mehr als die 
Baukosten) für die betroff enen Autofahrer; ganz abgesehen von 
der zusätzlichen Umweltbelastung durch CO2, Stickoxide und 
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Feinstaub auf den Umlei-
tungsstrecken durch den 
Mehrverbrauch von über 1,5 
Millionen Liter Treibstoff . Auch 
die damit verursachte „Haft-
zeit“ für längere Fahr- und 
Stau-Zeiten auf den Umweg-
Strassen für die Betroff enen 
ist den „Planern“ und Entschei-
dern wohl ziemlich egal. Hier 
ist es unbedingt erforderlich, 
kurzfristig nach intelligenteren 
Lösungen zu suchen, um die-
sen volkswirtschaftlichen 
Unsinn zu minimieren.        
      
         J.Huber
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Stellenmarkt

Wir suchen für moderne Zahnarztpraxis 
eine engagierte Reinigungskraft.

2 - 2,5 Stunden pro Woche

Paul Seemann
Ästhetische Zahnheilkunde
Innerer Markt 3 · Neunkirchen am Brand
Tel. 09134  995766 · zahnpraxis-seemann@gmx.de

Zur Verstärkung 
unseres Teams 
suchen wir ab sofort

Kfz-Mechatroniker (m/w) 
in Vollzeit.

 Selbständiges und zuverlässiges Arbeiten 
ist erwünscht.

Vollständige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
per Email oder Post an:
A. Müller | Frohnhofer Hauptstraße 11 | 90542 Eckental 
Tel: 09126/8695 | info@auto-mueller-eckental.de  

Suche zur Verstärkung 
unseres Teams einen qualifi zierten 

Maler  oder  Stuckateur (m/w)
Es erwartet Sie ein gutes Betriebsklima.
Über Ihre Bewerbung oder Anruf würden 
wir uns sehr freuen.
malen-stuck-kraus@t-online.de

Zur Verstärkung unseres jungen
Verkaufsteams suchen wir eine

Voll- u. Teilzeitkraft (m/w)
- gerne lernen wir Sie auch an -

übertarifliche Bezahlung
feste Arbeitszeiten

Schriftliche Bewerbungen an:

Metzgerei Schumm
Steingasse 1 91077 Hetzles

S 09134/1750
metzgerei.schumm@arcor.de

Das HOUSE OF SPORTS ist einer der führenden 
Fitness-, Sport und Wellnessanlagen in der Metropolregion 
Nürnberg/Erlangen. 

Wir suchen für unser zukünftiges Wachstum 
im Fitnessbereich Verstärkung für unser Team als

Kundenberater (m/w) 
in Teilzeit/Vollzeit 

  Ihre Aufgaben:
 Sie sind maßgeblich für die Neukundengewinnung und 

Bestandspfl ege der Mitglieder verantwortlich. 
 Zu Ihren Aufgaben zählen u.a. 
• die Entwicklung von Kundengewinnungsmaßnahme in 

enger Abstimmung mit der Geschäftsleitung 
• die Durchführung von Kundenberatungsgesprächen 

und Verkauf von Mitgliedschaften
• Controlling und Reporting der Vertriebszahlen 

  Ihr Profi l:
• Sie haben eine kaufmännische Ausbildung und ver-

fügen idealerweise über Berufserfahrung im Bereich 
Vertrieb und Marketing

• Ihre Stärke liegt im strukturierten und selbstständigen 
Arbeiten, sind dabei aber ein absoluter Teamplayer.

• Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen und verfü-
gen über Kommunikationsstärke 

• Sie sind ein Organisationstalent und behalten auch in 
hektischen Zeiten einen ruhigen Kopf

  Wir bieten Ihnen:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in einer 

Premium Anlage
• Zusammenarbeit mit einem qualifi ziertem und motivier-

tem Team
• Die Vorzüge eines inhabergeführten Unternehmens mit 

fl achen Hierarchien
• Professionelle Schulungen

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen 
wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung:
HOUSE OF SPORTS 
Orchideenstrasse 18  |  90542 Eckental
Ansprechpartner: Herr Oliver Penning
oliver.penning@houseofsports.de

Bettina Weiß · Neunkirchen a. Br.
0177/67 100 04 · info@sport-martin.com

Wir suchen nette  
Unterstützung für unser 

VERKAUFSTEAM
Du bist Ski- oder Snowboardfahrer-/in,  

hast ein freundliches und sicheres  
Auftreten, arbeitest gerne im Team  

und bist offen für Neues?

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung 
als Vollzeit-, Teilzeit- oder 450,- € -Kraft.

Stellenangebot
Bayrisches Rotes Kreuz

Termin für
Blutspende

Das nächste Blutspenden fi n-
det am Donnerstag, 5. April, 
in Heroldsberg im Bürgersaal/
Hauptstr. 104 (Eingang Part-
nerschaftsplatz) von 17.00 bis 
20.30 Uhr statt! 

Helfen Sie  
uns helfen.

Spendenkonto: 41 41 41
BLZ: 370 205 00
www.DRK.de
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Hetzles, 2 Zi. Whg auf zwei Ebenen, ca. 68 m2, EBK, Bad, Balkon, 
Keller, Holzfußboden, Tel. 09134 7286, ab sofort.

Suche Parterre Whg mit Garage in Neunkirchen, Großenbuch 
und Dormitz, ca 459 €, Tel. 01511 8678274 oder 09134 9097474

Nachhilfe und Prüfungsvorbereitung durch Gymnasiallehrer in 
Englisch, Mathematik und Latein in Spardorf. Tel. 09131 58588

Junge Familie sucht kleines Haus mit Garten oder Baugrund 
nähe Erlangen zum Kauf von privater Hand. Tel. 0179 7664519

Ferienhaus in Süditalien zu vermieten. Info:www.casa-zino.net
Tel. 09134 1384

Restaurant Zum Schlössla in Uttenreuth sucht 

Service-/ Küchenhilfe 

Tel. 09131 5335090

Profesioneller Nachhilfe Unterricht, Latein, Französisch, Englisch, 
in Rathsberg, Tel 09131 9731838

Brennholz, hart oder weich, ofenfertig, 25 cm oder 30 cm 
Scheitlänge, inkl. Lieferung, Tel. 09199 1339

Familie aus Marloff stein sucht Haus oder Baugrundstück zum 
Kauf im Umkreis von Marloff stein / Spardorf / Uttenreuth. Tel. 
0173 5624460

4 Zi. Whg ca 90m2 in Kleinsendelbach zu vermieten. Keine Hunde 
und Katzen. Tel. 0170 2652034, bitte ab 17.00 Uhr anrufen.

2 Zi. Whg in Neunkirchen, alles vorhanden, warm einschließl. 
Strom 250 €, ab sofort. Tel. 0151 18044342

Suche Putzfrau ca. 8 Std/wöchentlich. Tel 09134 1750

Moderne, komplett renovierte DG Wohnung in Uttenreuth, 
90 m², 4 Zi, EBK, Kaltmiete 750 €  plus 100 € NK plus Heizung ab 
1. Mai an Pärchen zu vermieten. Tel. 0178 5449327

Kinderliebe Haushaltshilfe für junge Familie in NK für 2 x 3 bis 
4 Std./Woche gesucht. Tel. 0176 21062095

Familie sucht Haus o. Baugrundstück zum Kauf. 0176 84604697

Physik Studentin gibt Nachhilfe in Mathe, Englisch und Physik.  
Tel. Handy 0151 61930892

Wer hilft uns bei der Gartenarbeit? Tel. 0176 22899963

Fernsehsessel sehr bequem und neuwertig zu verschenken. 
Tel. 0176 22899963

KAUFE JEDE ART VON GEBRAUCHTFAHRZEUGE

Alle Marken und Modelle, mit, oder ohne TÜV, auch mit 
hohen Laufl eistungen, Unfallschaden, 
Reparaturbedürftig oder Motorschaden.

Tel.  09126  2950852
Mobil  0157  59144900
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Großformatige Fliesenverlegung bis 300 x 150 cm 
vom Meisterbetrieb - nahezu fugenlose Duschbereiche.

Tel.  09134  90 91 72


